
8. Woche	�  Freitag, 22. Februar 2019

Was ist sonst noch los?
Für das Konzert am Freitag im Ratshöfle 
gibt es ab 19 Uhr für Kurzentschlossene 
noch Karten an der Abendkasse. 

Der Kammerchor „Da Camera“ lädt am Frei-
tag zum Konzert nach Frauenzimmern ein.  

Am Sonntag findet das Konzert des Lieder-
kranz Güglingen im Ratshöfle statt. 

Am Samstag in Pfaffenhofen  
3. Landschaftspflegetag

Die Gemeinde Pfaffenhofen ist seit 
2014 Mitglied im Landschaftser-
haltungsverband für den Landkreis 
Heilbronn e.V. und setzt sich für den 
Erhalt der Kulturlandschaft und die 
Förderung des Natur- und Artenschut-
zes ein.
Gemeinsam mit der Arbeitsgemein-
schaft Naturschutz Mittleres Zabergäu 
(AGN), der Bürgerinitiative Pro Pfaf-
fenhofen (BPP) und dem Landschafts-
erhaltungsverband wird am 23. Feb-
ruar der dritte Landschaftspflegetag 
druchgeführt. Ziel der Landschafts-
pflegetage ist die Offenhaltung wert-
voller Strukturen aus ökologischen

Am Freitag und Samstag in Güglingen  
Tage der offenen Tür - KKS und Realschule

Natürlich darf auch ein unterhaltsames Programm an der Werkrealschule und der Realschule 
Güglingen nicht fehlen. Die Details zum Tagesablauf sind unter den Rubriken der Schulen zu 
finden. Die Schulen freuen sich über zahlreiche neugierige Besucher. 

Gründen. Für den Arbeitseinsatz werden feste Schuhe benötigt und als Werkzeug Schere, 
Astkneifer oder Säge. Freischneider nur mit entsprechendem Lehrgang und Schutzausrüstung. 
Außerdem werden Helfer gebraucht, die das Schnittgut an den Weg ziehen.
Des Weiteren soll noch ein Abschnitt entlang der Zaber oder des Rodbachs geputzt und ge-
pflegt werden. Nach der Pflegeaktion werden alle Helferinnen und Helfer mit einem Vesper 
belohnt und mit dem guten Gefühl, das sich nach getaner Arbeit für eine gute Sache einstellt.
Treffpunkt: 9.00 Uhr, Rathausparkplatz Pfaffenhofen

Am Wochenende laden die weiterführenden Schulen in Güglingen zum Tag der offenen Tür. 
Schüler und Eltern erhalten Informationen zum Bildungsangebot der Schulen und Einblicke 
in den Schulalltag. 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 27. Februar 2019; Emilia Seibel; Am See 16,  
den 101.
Am 27. Februar 2019; Ernst Kachel, Schubert­
straße 5, den 80.
Am 27. Februar 2019; Christa Ruppert, Amsel­
weg 4, den 80.
Am 27. Februar 2019, Waltraud Heldt, Eibens­
bacher Straße 9, den 80.
Frauenzimmern:
Am 28. Februar 2019; Maria Litke, Enzberger­
straße 17, den 90.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Standesämter melden
Güglingen
Sterbefall:
Am 12. Februar 2019 in Brackenheim; Wilhelm 
Hermann Stromann, zuletzt wohnhaft: Güg­
linger Straße 1, Güglingen
Pfaffenhofen
Geburt:
Am 31. Januar 2019 in Heilbronn, Tino Lennox 
Kai Klingsöhr, Sohn von Kai Klingsöhr und Sonja 
Klingsöhr geb. Misch, Pfaffenhofen, Südstr. 22/1.
Sterbefälle:
Am 9. Februar 2019 in Nordheim, Wilhelm 
Palesch, Strombergstraße 6, Pfaffenhofen
Am 11. Februar 2019 in Mühlacker, Claus Merkle, 
Brackenheimer Straße 11, Pfaffenhofen

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 22. Februar 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel. 07131/70757
Samstag, 23. Februar 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1, Tel. 07135/5377 
Sonntag, 24. Februar 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel. 07133/17909
Montag, 25. Februar 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel. 07133/17013
Dienstag, 26. Februar 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel. 07062/64333
Mittwoch, 27. Februar 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43, Tel. 07062/4350
Donnerstag, 28. Februar 
Stadt-Apotheke im medizentrum Brackenheim, 
Austraße 30, Tel. 07135/6530

Ärztlicher Notfalldienst in 
Brackenheim
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus, 
Wendelstraße 11
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertags von 8:00 bis 
22:00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 07:00 Uhr in Brackenheim vor Ort 
und unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedrohlichen 
Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 23./24. Februar 
Dr. Villforth, Heilbronn� 07131/30003
Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg� 07062/914448
Dr. v. Scheven, Bad Rappenau� 07066/9177790

Terminfortschreibung 
Mittleres und Oberes 
Zabergäu – Anmeldung bis 
28. Februar 2019
Wie in den letzten Jahren findet im Früh­
jahr keine gemeinsame Terminbesprechung 
für Vereine, Schulen, Kirchen und andere 
Organisationen des Mittleren und Oberen 
Zabergäu statt. Dennoch sollten alle die 
Möglichkeit haben, die Termine, die seit 
letzten Oktober feststehen, noch zu ergän­
zen und zu aktualisieren.
Bitte melden Sie die Termine oder Termin­
änderungen beim Bürgermeisteramt Pfaf­
fenhofen (Telefon 07046/9620-0, E-Mail: 
BMA@pfaffenhofen-wuertt.de) an.
Bis zum 28. Februar 2019 werden die Ter­
mine im Rathaus Pfaffenhofen gesammelt, 
mit dem vorhandenen Datenbestand abge­
glichen und aktualisiert.
Eine Übersendung der aktualisierten Ter­
minliste an die Terminplaner zur Kontrolle 
wird nicht vorgenommen.
Die gemeldeten Termine werden am 8. März 
2019 in der Gesamtausgabe veröffentlicht.

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Stressmanagement als Schlüsselkompetenz 
der Arbeitswelt 4.0
Workshop, Donnerstag, 28. Februar, 16 bis 
18 Uhr, BIZ
Unter dem Begriff „Arbeiten 4.0“ wird sich ein 
grundlegender Wandel auf dem Arbeitsmarkt 
vollziehen. Für Beschäftigte bedeutet dies, sich 
ständig auf neue Begebenheiten einzustellen 
und die Unsicherheiten zu bewältigen. Mobi­
lität und Agilität sind die Herausforderungen 
der Arbeitswelt 4.0, Selbst- und Stressmanage­
ment die Schlüsselkompetenzen der Zukunft.
Im Workshop erfahren die Teilnehmenden die 
Zusammenhänge zwischen Stresserleben und 
Stressbewältigung sowie das Bewusstwerden 
und Stärken der persönlichen Ressourcen. Sie 
entwickeln individuelle Lösungsstrategien mit 
denen Sie in Belastungssituationen ihr körper­
liches und seelisches Wohlbefinden erhöhen. 
Stress muss nicht einfach hingenommen werden.
Anmeldung per E-Mail unter Heilbronn.
BCA@arbeitsagentur.de.

Mitteilungen des Landratsamts
Schlüsselzahl 95 im Führerschein rechtzeitig 
verlängern – Bußgeld vermeiden
Fahrerinnen und Fahrer von LKWs der Führer­
scheinklassen C1, C1E, C oder CE, die im Güter­
verkehr tätig sind, müssen seit 2014 alle fünf 
Jahre den Eintrag der Schlüsselzahl 95 in ihrem 
Führerschein verlängern lassen, ansonsten dro­
hen sowohl den Fahrern als auch deren Arbeit­
gebern hohe Bußgelder. Im Zeitraum von Juni 
bis September diesen Jahres laufen viele sol­
cher Befristungen ab. In der Führerscheinstelle 
des Landratsamtes rechnet man mit 4.000 bis 
4.500 Kunden, die zusätzlich zum Normalbe­
trieb bedient werden müssen. Trotz Überstun­
den und zusätzlichem Personal sind längere 
Wartezeiten bei der Antragsstellung und bis 
zur Ausstellung des neuen Führerscheins un­
vermeidlich. All dies lässt sich umgehen, indem 
die Verlängerung schon frühzeitig beantragt 
wird. Bis zu sechs Monate vorher ist dies mög­
lich. Für eine Verlängerung der Schlüsselzahl 
95 müssen der Führerscheinstelle folgende 
Unterlagen vorgelegt werden: Bescheinigung 
über den Besuch von fünf bisher noch nicht 
eingetragenen Weiterbildungsmodulen (max. 
fünf Jahre alt), biometrisches Lichtbild, gültiger 
Ausweis und der bisherige Führerschein. Fra­
gen werden beim Infotelefon unter 07131/994-
450 oder per E-Mail an fuehrerscheinstelle@
landratsamt-heilbronn.de beantwortet. 
Die Öffnungszeiten der Führerscheinstelle des 
Landratsamtes Heilbronn sind wie folgt: Mon­
tag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr und mon­
tags zusätzlich von 13:30 bis 15:00 Uhr und 
mittwochs von 13:30 bis 18:00 Uhr.
Vorsorgevollmacht statt Bestellung eines 
Betreuers
Für Menschen, die aufgrund einer geistigen, 
körperlichen oder seelischen Behinderung oder 
einer psychischen Krankheit ihre rechtlichen 
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kön­
nen, bestellt das Betreuungsgericht einen Be­
treuer, der für die Betroffenen dann handeln 
kann. Eine solche Bestellung kann durch eine 
Vorsorgevollmacht vermieden werden.
Welche Voraussetzung für die Erteilung einer 
Vorsorgevollmacht erfüllt sein müssen, welche 
inhaltliche Gestaltungsmöglichkeiten es gibt, 
aber auch, welche Risiken für Vollmachtge­
ber und Vollmachtnehmer entstehen, darüber 
informiert der Betreuungsverein Heilbronn 
am Mittwoch, 27. Februar 2019, um 18 Uhr 
im Haus Staufenberg, Max-von-Laue-Straße 
50, Heilbronn-Sontheim. Angesprochen wird 
außerdem die Betreuungs- und Patientenver­
fügung. Die Teilnahme ist kostenlos und an 
keine Mitgliedschaft gebunden. Eine Anmel­
dung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen zum Thema Betreu­
ungsrecht unter www.landratsamt-heilbronn.
de oder www.betreuungsverein-heilbronn.de

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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SLK-Kliniken
Betreuung Demenzerkrankter im häuslichen 
Umfeld
Schulungsangebot für pflegende Angehörige 
und Interessierte
Mit dem Alter nimmt das Risiko zu, an Demenz 
zu erkranken. Viele der an Demenz Erkrankten 
benötigen Unterstützung, um im gewohnten 
häuslichen Umfeld bleiben zu können. Die 
Betreuung von pflegebedürftigen, demenz­
kranken Menschen zu Hause stellt für Ange­
hörige oft eine große Herausforderung dar. Zu 
diesem Thema findet am Donnerstag, 21. Feb­
ruar, von 17 bis 18.30 Uhr eine Schulung für 
pflegende Angehörige und Interessierte im An­
dachtsraum der Geriatrischen Rehabilitations­
klinik Brackenheim statt. Dr. Alexander Kugler, 
leitender Oberarzt der Geriatrischen Rehabi­
litationsklinik Brackenheim, wird einen Über­
blick über das Krankheitsbild Demenz, insbe­
sondere die Behandlungsmöglichkeiten sowie 
Empfehlungen zur Begleitung und Betreuung 
Betroffener geben. Praxisorientierte Anleitung 
zur Hilfestellung bei der Körperpflege und 
dem Ankleiden Erkrankter gibt Elke Schmid, 
Pflegerische Leitung der Geriatrischen Reha­
bilitationsklinik Brackenheim. Maike Stadler, 
Mitarbeiterin des Sozialdienstes, informiert im 
Rahmen der Veranstaltung über externe Mög­
lichkeiten der Unterstützung wie beispielswei­
se Beratungs- und Hilfsangebote, Pflegegeld 
und Tagespflege.
Für Fragen oder nähere Auskünfte steht das 
Sekretariat der Geriatrischen Rehabilitations­
klinik Brackenheim unter der Telefon 07135/ 
101-2101 zur Verfügung. Die Veranstaltung ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Neuer Service der Netze BW: 
Zählerstand als Foto per 
WhatsApp übermitteln
Einmal im Jahr kommt die Zählerstandskarte, 
mit der die genauen Ablesedaten des Strom­
zählers abgefragt werden. Die Netze BW GmbH 
bietet eine Reihe von Möglichkeiten an, den 
Zählerstand zurückzumelden.
So zum Beispiel können ihr die Daten mittels 
Ablesefoto per E-Mail geschickt werden - und 
jetzt neu auch über den Kommunikations­
dienst WhatsApp. Dafür muss einfach die 
Telefonnummer 0157/9245-5000 als Netze 
BW-Kontakt ins Telefonbuch des Smartphones 
gespeichert werden. Danach den Zähler, mit 
erkennbarer Zählernummer und Zählerstand, 
abfotografieren und per WhatsApp an die 
Netze BW schicken. Nach wie vor kann der 
Zählerstand auch online unter: www.netze-bw.
de/ablesung mitgeteilt werden. 
Da die Qualität der eingereichten Bilder stark 
schwankt, können sie nur schlecht digital aus­
gelesen werden. Sie werden deshalb persönlich 
in Augenschein genommen. Das Auslesen der 
Fotos übernimmt die Netze BW jedoch nicht 
selbst, sondern hat sich dafür einen geeigneten 
Anbieter gesucht. In einer Ausschreibung hat­
ten die Hanauerland Werkstätten der Diakonie 
Kork in Kehl im Ortenaukreis den Zuschlag er­
halten. Die Zusammenarbeit mit der Netze BW 
ist bereits bestens angelaufen und das Ablesen 
der fotografierten Zähler inzwischen schon 
Routine. Da ist die Bearbeitung der Fotos, die 
nun zusätzlich über WhatsApp ankommen, 
kein Problem. Der Service „Ablesefoto“ erwei­

tert nicht nur den Strauß der Rückmeldeop­
tionen der Netze BW, sondern bedeutet auch 
eine sinnvolle Tätigkeit für die Beschäftigten 
der Werkstätten der Diakonie Kork – eine echte 
Win-Win-Situation.

Hinweis Öffnungszeiten Rat
häuser am Faschingsdienstag 
Die Rathäuser in Pfaffenhofen und Güglingen 
sind am Faschingsdienstag, 5. März, nach­
mittags geschlossen. Bis 12.00 Uhr ist wie ge­
wohnt geöffnet. 
Der Redaktionsschluss für die RMZ ist auf  
12.00 Uhr vorgezogen.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Kräuterseminar „Herbalist“
Wer sich für Kräuter interessiert und tiefer in 
die Materie einsteigen möchte, der ist richtig 
beim Seminar mit der Kräuterpädagogin und 
Naturparkführerin Annette Pfeiffer. An 7 Sonn­
tagen von März bis September 2019 werden 
Kräuter bestimmt und gesammelt. Gemeinsam 
wird daraus jeweils ein leckeres 3-Gänge-
Menü gekocht. In intensiven 35 Stunden wer­
den die Teilnehmer so zum „Herbalist“ und er­
stellen ihr eigenes Pflanzenbuch. Termine und 
weitere Infos: www.mini-tour.de, Anmeldung 
bei Annette Pfeiffer unter Tel. 0175/5552788.
Aktuelle Führungstermine
Sonntag, 24. Februar – Irrfahrer: Odysseus 
im Zabergäu
Themenführung mit Frank Merkle um 11 und 
14 Uhr im Römermuseum Güglingen zu dem 
aus Frauenzimmern stammenden einzigartigen 
Steindenkmal mit Szenen der Odyssee. 4 Euro 
zzgl. ermäßigter Eintritt. 
Infos unter www.roemermuseum-gueglingen.de.
Samstag, 2. März – „Rebschnitt-Workshop“ 
im Zabergäu
Bei den „Wengerter Workshops“ im Weingut 
Winkler können Gäste die Arbeiten in Weinberg 
und Keller „live“ erleben und sogar selbst „mit 
Hand“ anlegen. Jetzt steht der „Rebschnitt- 

Workshop“ an, bei dem die Teilnehmer von 
einem erfahrenen Winzer und einem Wein­
erlebnisführer über die Notwendigkeit des 
Rebschnitts informiert und in die praktische 
Umsetzung eingeführt werden. Treffpunkt um 
14 Uhr beim Weingut Winkler in Brackenheim. 
In Fahrgemeinschaften geht es von hier aus in 
den Patenschaftsweinberg. Dauer ca. 2,5 Stun­
den, Teilnahmegebühr 10 Euro. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit der Einkehr in die 
Besenwirtschaft Uff‘m Scheuraboda (nicht im 
Preis enthalten). 
Anmeldung im Weingut Winkler unter Telefon 
07135/13023.
Samstag, 10. März – Entdecke den Frühling 
mit den Wurzelkindern
Kinder von 4–8 Jahren sind eingeladen mit Na­
turparkführerin Angelika Hering den Kinder­
buchklassiker von Sibylle von Olfers „Etwas von 
den Wurzelkindern“ zu erleben. Diese werden 
von Mutter Erde geschickt, um den Frühling er­
wachen zu lassen. Wer entdeckt in der Natur, 
ob schon Spuren des Frühlings zu finden sind? 
Treffpunkt 14 Uhr in Zaberfeld, 8 Euro Teil­
nahmegebühr, Anmeldung bei Angelika Hering 
unter 07046/7741. Es gibt auch noch freie 
Plätze für die Bauernhofjahreskurse, die für 
verschiedene Altersgruppen einmal monatlich 
bis Oktober stattfinden. Weitere Infos unter 
www.zaberwolke.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9–13 Uhr, Di.–Fr., 9–18 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Naturparkmärkte 2019 – jetzt als Teilneh-
mer bewerben
Die Naturparkmärkte haben sich in der Region 
mittlerweile fest etabliert und erfreuen sich 
großer Beliebtheit. Die Grundidee der Natur­
parkmärkte ist es, unsere Kulturlandschaft zu 

Termine
Freitag, 22. Februar

Ratshöfle Güglingen – Konzert „Magic Acoustic Guitars“
ZabergäuNarren Güglingen – 2. Show-Prunksitzung, Herzogskelter

Katharina-Kepler-Schule – Tag der offenen Tür Werkrealschule
Freitag/Samstag, 22./23. Februar 

Ev. Kirchengemeinde Zaberfeld-Michelbach 
Orientierungstage mit Martin Buchsteiner, Gemeindezentrum Zaberfeld

Samstag, 23. Februar 
Realschule – Tag der offenen Tür

ZabergäuNarren Güglingen – 3. Show-Prunksitzung, Herzogskelter
Gemeinde Pfaffenhofen – Landschaftspflegetag

Samstag/Sonntag, 23./24. Februar 
GSV Eibensbach – 28. IMAX-Hallenturnier Jugend

Sonntag, 24. Februar 
Gesangverein Liederkranz Güglingen – Konzert im Ratshöfle

Montag, 25. Februar
TSV Güglingen/Deutsches Rotes Kreuz – Blutspende in Güglingen

Dienstag, 26. Februar 
LandFrauenverein Güglingen  

Bildvortrag „Mit dem Fahrrad 900 km entlang der Elbe“
Mittwoch, 27. Februar

LandFrauenverein Ochsenburg 
Landfrauenfrühstück-Das Zabergäu aus der Vogelperspektive
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erhalten, indem durch die Vermarktung regio­
nal erzeugter Produkte vor Ort die Pflegeleis­
tungen der Landwirtschaft honoriert werden. 
Das Motto der Naturparkmärkte „Landschafts­
pflege mit dem Einkaufskorb“ bringt dieses 
Prinzip auf den Punkt. Wir laden geeignete 
Direktvermarkter aus der Region herzlich ein 
daran teilzunehmen.
Die Naturparkmärkte im Naturpark Stromberg-
Heuchelberg finden an den folgenden Termi­
nen statt: 12. Mai in Eppingen, am 26. Mai in 
Sulzfeld, am 20. Oktober in Brackenheim und 
am 27. Oktober in Kürnbach.
Weitere Informationen zu den Kriterien für die 
zugelassenen (ausschließlich regional erzeug­
ten) Produkte, organisatorische Hinweise und 
Anmeldeunterlagen sind auf der Naturpark­
website unter www.naturpark-sh.de zu finden. 
Die Naturparkgeschäftsstelle steht für Fragen 
gerne zur Verfügung (Tel. 07046/884815, Frau 
Hartlieb).
Forum „Blühender Naturpark“
Als Auftaktveranstaltung 2019 zum Blüh­
flächenprojekt 2019 im Stromberg-Heuchel­
berg findet am Naturparkzentrum in Zaberfeld 
am 15. März, 10 Uhr, ein Forum „Blühender 
Naturpark“ statt. Die Veranstaltung richtet 
sich an Mitarbeiter von Gemeinden, Mitglieder 
von Obst- und Gartenbauvereinen oder Natur­
schutzverbänden, Gartenbesitzer und sonstige 
Besitzer von Grünflächen (Gewerbebetriebe, 
Pfarrgemeinden etc.). Experten berichten über 
ihre Erfahrungen mit dem Projekt „Blühen­
der Naturpark“ und zeigen auf, wie Kommu­
nen, Kreise, Unternehmen und Privatpersonen 
einen Beitrag gegen das Insektensterben und 
für mehr blumenbunte Vielfalt im Naturpark 
leisten können. Die Teilnahme am Forum ist 
kostenlos. Aus organisatorischen Gründen wird 
um formlose Anmeldung am Naturparkzentrum 
bis zum 1. März gebeten (Tel. 07046/884815, 
mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de)
Erlebnisführungen der Naturparkführer
„Sachsenheimer Planetenweg – 3. Etappe“
Sonntag, 24. Februar, 10 Uhr, Ochsenbach
Die dritte Etappe auf dem Planentenweg 
führt uns von Ochsenbach durch das reizvolle 
Kirbachtal nach Häfnerhaslach. Dort suchen wir 
den Neptun auf. Über den „Rennweg“ geht es 
zurück nach Ochsenbach. Kostenbeitrag 10 €,  
Kinder 5 € (inkl. kleinem Imbiss).
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark­
führerin Conny Wirsich, Telefon 07147/900082. 
Teilnahme nur mit Anmeldung. Bitte Rucksack­
vesper und Getränk mitbringen.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
PalmMarkt  
am Sonntag, 14. April
Die Planungen für den Güglinger PalmMarkt 
sind in vollem Gange. Wer sich mit einem 
Stand beteiligen möchte, kann sich bei Serina 
Hirschmann im Rathaus melden (serina.hirsch­
mann@gueglingen.de, Tel. 07135/10824).
Schulklasse, Vereine oder private Initiativen 
sind herzlich eingeladen, mitzumachen. Auch 
für Kunsthandwerker gibt es im Außenbereich 
noch Standplätze. 
Nähere Informationen sowie das Anmelde­
formular unter www.gueglingen.de

Vorschau Ratshöfle
Schwäbisches Kabarett steht am Samstag,  
30. März auf dem Programm.
Freuen kann man sich auf einen bekannten 
und immer wieder beliebten Gast.

„Freilich! Im Gegenteil sogar!“ lautet das neue 
Programm von Eckard Grauer alias Leibssle.
Leibssle philosophiert über die Entstehung von 
Württemberg, über die Gefahren im Kreisver­
kehr oder warum Männer Fleisch essen müssen.
Und er ist sich sicher: Wer nachdenkt, ist zu 
spät dran!
Also macht sich Leibssle auf, vorzudenken. Zum 
Beispiel, warum es nicht schlimm ist, wenn es 
kein Bargeld mehr gibt. Oder, weshalb Veganer 
die wahren Tiersklavenhalter sind.
Eckard Grauer alias Leibssle poltert und char­
miert und es gelingt es ihm, von den Schwaben 
und ihren Eigenheiten zu erzählen, ohne auf 
Spätzle und Trollingerklischees herumzureiten.
Er gründelt im Schlamm der Fake News und 
rüttelt an den Ankern überzeugter Eitelkeiten.
Dabei bleibt er immer authentisch, schwäbisch, 
echt und: saukomisch!
Karten im Vorverkauf gibt es im Rathaus unter 
Tel. 07135/108-0 und www.reservix.de

Fundamt
In der Tulpenstraße in Frauenzimmern wurde 
am Samstag ein entlaufenes silbergraues Kanin­
chen gefunden. Kontakt: 07135/938034.

Schornsteinreinigung
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab 22. Feb­
ruar 2019 in Güglingen (Teil Conz) durchgeführt.
Gereinigt werden Schornsteine von Feuerstät­
ten für feste und flüssige Brennstoffe, die in 
der üblichen Heizperiode regelmäßig benutzt 
werden.
Schornsteinfegermeister Eberhard Conz, Am­
selreut 12, 74363 Güglingen, Tel. 07135/12721, 
Fax 07135/965123.

Odyssee-Führungen am Sonntag
Am kommenden Sonntag werden Themen­
führungen eines der großen Highlights in der 
Dauerausstellung des Römermuseums be­
leuchten: Die nördlich der Alpen einzigartigen 
Odyssee-Reliefs von Frauenzimmern und ihren 
faszinierenden mythischen Hintergrund.

Ein Irrfahrer und das 
Heilbronner Land: 
Odysseus im Zaber-
gäu
Homer‘s „Odyssee“ 
ist der Inbegriff von 
Reise und Abenteuer 
schlechthin sowie 
eines der ältesten 
Werke der Weltlite­
ratur. Dass man die 
bekannteste Irrfahrt 
der Antike in römi­

scher Zeit auch im Zabergäu kannte, zeigen 
Fragmente eines Reliefs, das ein wohlhabender 
römischer Villenbesitzer in Güglingen-Frauen­
zimmern anfertigen ließ. Einzigartig deshalb, 
weil es der einzig erhaltene Steindenkmalzyk­
lus mit Szenen der Odyssee nördlich der Alpen 
aus antiker Zeit ist, und so stellt es heute einen 
der Höhepunkte des Güglinger Römermuseums 
dar.
Die Führung von Frank Merkle thematisiert 
neben dem Dichter Homer und dem Gesamt­
werk der Odyssee vor allem einige anhand des 
Reliefs ausgewählte Stationen der Irrfahrt und 
erklärt so, wie die literarisch gewordenen My­
then zu deuten sind und mit welchen Örtlich­
keiten man diese in der Antike identifizierte.
Termin: 
Sonntag, 24.02.2019 um 11:00 und 14:00 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: 4,– € p. P. zzgl. ermäßigter Eintritt 
(Museums-PASS-Musées-Inhaber: gratis)

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Heike Conz, Tel. 16421.
Rückblick
Ein sehr schöner Nachmittag hatten wir beim 
Treff mit dem Thema „Waldkauz“. Ein Vortrag 
von Herrn Hilker vom NABU Cleebronn. 
So manch Neues hat man über diese beeindru­
ckende Tiere erfahren.
Vorschau: 
Am 5. März (Faschingsdienstag) gibt es ab 
11.30 Uhr Fastnachtsküchle im Pavillon. 
Dazu herzliche Einladung.

Abfälle vermeiden heißt: 
Verpackungsmüll nicht einkaufen!
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Dritter Landschaftspflegetag 
der Gemeinde Pfaffenhofen am 
23.02.2019
Die Gemeinde Pfaffenhofen ist seit 2014 Mit­
glied im Landschaftserhaltungsverband für den 
Landkreis Heilbronn e. V. und setzt sich für den 
Erhalt der Kulturlandschaft und die Förderung 
des Natur- und Artenschutzes ein.
Gemeinsam mit der Arbeitsgemeinschaft 
Naturschutz Mittleres Zabergäu (AGN), der 
Bürgerinitiative Pro Pfaffenhofen (BPP) und 
dem Landschaftserhaltungsverband veranstal­
ten wir am 23.02.2019 unseren dritten Land­
schaftspflegetag. Ziel der Landschaftspflege­
tage ist die Offenhaltung wertvoller Strukturen 
aus ökologischen Gründen.
Alle, die an diesem Vormittag an der Erhaltung 
unserer vielfältigen Kulturlandschaft mitarbei­
ten wollen, sind dazu herzlich eingeladen.
Die Felsbildungen entlang des Ochsenbergs 
sind ein wichtiger Lebensraum und Rückzugs­
bereich für mittlerweile selten gewordene 
Reptilien oder wärmeliebende Pflanzen. Am 
Landschaftspflegetag sollen die Büsche und 
Sträucher, die entlang des Felsbandes wachsen, 
zurückgeschnitten werden, damit sich Eidech­
sen dort zukünftig wieder sonnen und wohl­
fühlen können.
Für unseren Arbeitseinsatz werden feste 
Schuhe benötigt und als Werkzeug Schere, 
Astkneifer oder Säge. Freischneider nur mit 
entsprechendem Lehrgang und Schutzausrüs­
tung. Außerdem brauchen wir Helfer, die das 
Schnittgut an den Weg ziehen.
Außerdem wollen wir noch einen Abschnitt 
entlang der Zaber oder des Rodbachs putzen 
und pflegen. Für diese Arbeiten werden viele 
freiwillige Hände benötigt. Nach der Pflege­

aktion werden alle Helferinnen und Helfer mit 
einem Vesper belohnt und mit dem guten Ge­
fühl, das sich nach getaner Arbeit für eine gute 
Sache einstellt. Treffpunkt: 9.00 Uhr, Rathaus­
parkplatz Pfaffenhofen.

Nächster Beratungstermin
Der nächste Beratungstermin rund um das 
Thema „gesetzliche Rentenversicherung“ 
findet am Dienstag, 26.02.2019 im Rat­
haus Pfaffenhofen statt.
Termine für die Beratung und Antragstel­
lung werden vom Bürgermeisteramt Pfaf­
fenhofen, Frau Fried, Tel. 07046/96200, 
vergeben.
Bitte beachten Sie, dass eine Terminver­
einbarung zwingend notwendig ist.

Schankerlaubnis für 
Vereinsfeste bzw. sonstige 
Veranstaltungen
Wir weisen darauf hin, dass für Vereinsfeste 
bzw. sonstige Veranstaltungen, an denen al­
koholische Getränke gegen Entgelt abgegeben 
werden, nach § 12 des Gaststättengesetzes eine 
vorübergehende Gestattung zum Betrieb einer 
Schank- und Speisewirtschaft beantragt wer­
den muss. Dieser Antrag sollte mindestens 14 
Tage vor Beginn der Veranstaltung im Rathaus, 
Zimmer 1, Frau Köhler/Frau Matschkowiak  
(Tel. 07046/9620-22), gestellt werden. 
Dabei sind genaue Angaben über Termin, Dauer 
der Veranstaltung, Anlass, örtliche Lage, Art 
der Bewirtschaftung und darüber zu machen, 
ob Musik dargeboten wird.

Herzliche Einladung zum nächsten Frauen-
frühstück

am 13. März um 9:00 Uhr im 
ev. Gemeindehaus Frauen­
zimmern. Christa Rau refe­
riert zum Thema „Wie gelin­
gen gute Beziehungen zu 
schwierigen Menschen?“

Der Unkostenbeitrag beträgt 7 €.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Sonntag, 24. Februar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Kübler) Das Opfer 

erbitten wir je zur Hälfte für die 
für die Jugendarbeit im Bezirk 
und in Güglingen

  9.30 Uhr	� Kindergottesdienst (ab 5 Jahren)
Montag, 25. Februar
19.30 Uhr	� Gruppenabend der Selbsthilfe­

gruppe für Menschen mit Alko­
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 26. Februar
10.00 bis 	 Mutter-Kind-Kreis, (Kirche, 2. 
11.30 Uhr	� Stock), Infos: A. Eutinger, Tel. 

07046/3069982
Mittwoch, 27. Februar
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht, Kirche
16.00 bis 	� offene Sprechstunde der Lebens-
18.00 Uhr	� und Sozialberatung im Fami­

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 0157/ 
36624043 (während der Sprech­
zeiten)

Donnerstag, 28. Februar
20.00 Uhr	� Posaunenchor (Kirche)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Haushaltsplan und Rechnungsabschluss
Der Haushaltsplan des Jahres 2019, sowie 
der Rechnungsabschluss des Jahres 2017 lie­
gen in der Zeit Dienstag, 12.02. bis Dienstag, 
26.02.2019 im Ev. Pfarramt, Kirchgasse 6, zur 
Einsichtnahme während der Öffnungszeiten auf.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 22. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 23. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Sonntag, 24. Februar
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und Bra­

ckenheim, anschl. Frühschoppen; 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 15.02.2019

Messstelle	 Messzeit	 festgesetzte	 Zahl der 	 Zahl der	 Höchste
		  Geschwindig-	 gemessenen	 Über-	 Geschwin-
		  keit	 Fahrzeuge	 schreitungen	 digkeit

Mühlstr.	 15.55 – 17.00 Uhr	 30 km/h	    48	    7	 43 km/h

	KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Apostelgeschichte 16, 9–15

Wochenspruch:	� Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure Herzen nicht. 
� Hebräer 3,15
Wochenlied:	 „Herr, für dein Wort sei hoch gepreist“ � (196 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten
Weltgebetstag am 1. März
„Kommt, alles ist bereit!“ Diese Einladung zum 
großen Festmahl (Lukas 14) ist das Motto der 
slowenischen Frauen für den Weltgebetstag 
2019. Der Gottesdienst entführt in das Natur­
paradies zwischen Alpen und Adria – Slowe­
nien. Alle sind herzlich eingeladen, den Got­

tesdienst gemeinsam nach der Liturgie aus 
Slowenien zu feiern und anhand von Bildern 
und landestypischen Köstlichkeiten dem Land 
und dem Leben der Frauen dort näher zu kom­
men. Spenden sind willkommen und werden 
weitergeleitet an das Weltgebetstagskomi­
tee zum Einsatz bei Frauen- und Mädchen­
projekten weltweit. Cleebronn: 19.00 Uhr, 
ev. Gemeindehaus Cleebronn; Brackenheim:  
19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Wiesental.
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10.30 Uhr	� Eucharistie als Familiengottes­
dienst, Stockheim

Dienstag, 26. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 27. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 28. Februar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 1. März
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 2. März
19.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Sonntag, 3. März
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie mit den Narrenzünf­

ten, Stockheim
Termine
Mittwoch, 27. Februar
15.00 Uhr	� Seniorennachmittag, Gemeinde­

haus Stockheim
Thomasgruppe 2019 in Güglingen
Am Freitag, den 22.02.2019, 20 Uhr, findet die 
erste Thomasgruppe in diesem Jahr statt. Wir 
lesen gemeinsam „Wenn der Glaube konkret 
wird“ von Franz Kamphaus, dieses Buch soll­
te mitgebracht werden (Kosten 18 €). Nach 
Lektüre eines Kapitels wird in der Gruppe über 
das Gelesene diskutiert. Alle sind herzlich will­
kommen – einzig Interesse am Glauben, Alter 
mindestens 16 Jahre und Offenheit für unter­
schiedliche Glaubensansichten sind Vorausset­
zung für die Teilnahme.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 21. Februar
16.00 Uhr	� Kindertreff Kunterbunt in Boten­

heim
Freitag, 22. Februar
19.00 Uhr	� CMJ Chillen mit Jesus bei Familie 

Duensing in Brackenheim
20.00 Uhr	� Eudokia ChorPop
Samstag, 23. Februar
14.00 Uhr	� WesleyScouts in Nordhausen bis 

ca. 17.00 Uhr. Info Johannes Ma­
ckus Tel.: 07135/4864) Es geht 
wieder los – in der freien Natur

auf dem Grundstück: Kinder ab 6 Jahre lernen 
den Umgang mit Feuer, Säge, Beil und Messer, 
Grundkenntnisse in der 1. Hilfe, wichtige Kno­
ten, Kompass, Essen, Trinken und vieles mehr.
20.00 Uhr	� Jugendkreis
Sonntag, 24. Februar
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst, Kindergottesdienst 

Jesus’ Kids Club Junior (3–9 
Jahre) und Jesus’ Kids Club (10–
14 Jahre). Anschl. Kirchenkaffee

18.00 Uhr	� Jugendgottesdienst 4 SEASONS 
(Vierjahreszeiten) zum Thema: 
„Wenn Jesus wiederkommt“

Dienstag, 26. Februar
18.00 Uhr	� Treffpunkt für Flüchtlinge (Info  

Veronika Jesser, Tel. 07135/13208)
19.45 Uhr	� Hauskreis bei Familie Mackus in 

Nordheim (Info Uwe Kietzke, Tel. 
07135/6615)

Mittwoch, 27. Februar
16.00 Uhr	� Kirchlicher Unterricht

Donnerstag, 28. Februar
16.00 Uhr	� Kindertreff Kunterbunt in Boten­

heim
19.30 Uhr	� Bauausschuss in Botenheim
Freitag, 1. März
19.00 Uhr	� CMJ Chillen mit Jesus bei Familie 

Duensing in Brackenheim
Samstag, 2. März
20.00 Uhr	� Jugendkreis
Sonntag, 3. März
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst, Kindergottesdienst 

Jesus’ Kids Club Junior (3–9 
Jahre) und Jesus’ Kids Club (10–
14 Jahre). Anschl. Kirchenkaffee

20.00 Uhr	� Hauskreis bei Familie Stefan 
Weber (Info 07135/927770)

Vorschau
Samstag, 9. März
14.30 Uhr	� Vorbereitung Zeltevangelisation 

mit Lutz Scheufler für alle Mit­
arbeiter und Interessierte

19.30 Uhr	� Konzert mit Lutz Scheufler
Sonntag, 10. März
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Lutz Scheufler

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 22. Februar
17.30 bis 	 Royal Rangers (christliche Pfad-
19.30 Uhr	 finder)
Sonntag, 24. Februar
17.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kinderbetreu­

ung und anschließendem Imbiss

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Samstag, 23. Februar
11.00 Uhr	� Chorprobe Youth Choir iJt 2019 

in Schw. Hall
Sonntag, 24. Februar
  7.27 Uhr	�� Rundfunksendung unserer Kirche 
	 auf SWR1
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen
Montag, 25. Februar
20.00 Uhr	� Jugendzusammenkunft an be­

kannten Orten
Dienstag, 26. Februar
20.00 Uhr	� Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 27. Februar
20.00 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Freitag, 22. Februar
19.30 Uhr	� Konzert des Kammerchors „Da 

Camera“ in der Martinskirche in 
Frauenzimmern

20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens­
bach-Frauenzimmern im Jugend­
raum

Sonntag, 24. Februar
  9.20 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikant Peter 

Wasiluk und dem Posaunenchor 
Eibensbach-Frauenzimmern in der 
Marienkirche

Montag, 25. Februar
19.30 Uhr	� Gemeindeversammlung in der 

Marienkirche
Dienstag, 26. Februar
17.30 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun­

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

Mittwoch, 27. Februar
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge­

meindehaus Frauenzimmern
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde­

haus Frauenzimmern
Donnerstag, 28. Februar
20.00 Uhr	� Probe des POP-Chor-Projekts 

(Veranstalter KG-Eibensbach) im 
Gemeindehaus in Frauenzimmern

Freitag, 1. März
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens­

bach-Frauenzimmern im Jugend­
raum

Sonntag, 3. März
  9.20 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker und der Taufe von Liam 
Gerstenlauer in der Marienkirche

Herzliche Einladung zur Gemeindeversamm-
lung
Wie schon vorab angekündigt, laden wir alle 
interessierten Gemeindeglieder zur Gemeinde­
versammlung am 25.02.2019 um 19:30 Uhr in 
die Marienkirche ein. 
Wir wollen Sie über die bevorstehenden Ver­
änderungen in unserer Gemeinde informie­
ren. Der Kirchengemeinderat strebt eine 
Verbundgemeinde mit Frauenzimmern an. 
Darüber hinaus wird es auch Informatio­
nen zum Pfarrplan 2024 und den damit ver­
bundenen Einschnitten für unsere Gemeinde  
geben. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Klänge der Oper mit Da Camera
Der Brackenheimer Kammerchor „Da Camera“ 
hat sich unter der musikalischen Leitung der 
Sopranistin Simone Hirsch weiterentwickelt. 
Am Freitag, 22. Februar, um 19.30 Uhr sind die 
acht Sängerinnen und Sänger in einem der we­
nigen Konzerte in der Martinskirche in Frauen­
zimmern zu hören. 
Mit ihrem Programm „Klänge der Oper“ prä­
sentieren sie bekannte und weniger gehörte 
Duette von Mozart, Händel, Humperdinck und 
weiteren Größen aus Barock und Klassik. Die 
Pianistin Katharina Schlenker begleitet sie am 
E-Piano. Der Eintritt ist frei; um eine Spende 
wird gebeten.

Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10:00–12:00 Uhr besetzt.
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Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 22. Februar
19.30 Uhr	� Konzert des Kammerchors „Da 

Camera“ in der Martinskirche
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens­

bach-Frauenzimmern im Jugend­
raum

Sonntag, 24. Februar
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikant Peter 

Wasiluk im Gemeindehaus
Montag, 25. Februar
17.00 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun­

gen der 1.–4. Klasse im Gemein­
dehaus

Dienstag, 26. Februar
19.30 Uhr	� Gemeindeversammlung im Ge­

meindehaus
Mittwoch, 27. Februar
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge­

meindehaus
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde­

haus
Donnerstag, 28. Februar
20.00 Uhr	� Probe des POP-Chor-Projekts 

(Veranstalter KG-Eibensbach) im 
Gemeindehaus

Freitag, 1. März
17.00 Uhr	� Jungscharübernachtung im Ge­

meindehaus
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens­

bach-Frauenzimmern im Jugend­
raum

Sonntag, 3. März
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker im Gemeindehaus
Herzliche Einladung zur Gemeindeversamm-
lung 
Wie schon vorab angekündigt, laden wir alle 
interessierten Gemeindeglieder zur Gemeinde­
versammlung am 26.02.2019 um 19:30 Uhr in 
das Gemeindehaus ein. Wir wollen Sie über die 
bevorstehenden Veränderungen in unserer Ge­
meinde informieren. Der Kirchengemeinderat 
strebt eine Verbundgemeinde mit Eibensbach 
an. Darüber hinaus wird es auch Informationen 
zum Pfarrplan 2024 und den damit verbunde­
nen Einschnitten für unsere Gemeinde geben. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen-Weiler@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Monatslied für alle Gottesdienste im Februar: 
„Lege deine Sorgen nieder, leg sie ab in meine 
Hand“ Wowidilo-plus Nr 175 https://www.you­
tube.com/watch?v=qhMjqDhT26k
Freitag, 22. Februar
18.45 Uhr	� Jungbläser
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Sonntag, 24. Februar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit Pfr. 

i. R. Kuppler (Lauffen)
10.30 Uhr	� Kinderkirche Weiler

10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 
Pfr. i. R. Kuppler (Lauffen)

17.30 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein­
schaftsverband Württemberg, 
Pfaffenhofen

Montag, 25. Februar
20.00 Uhr	� Singstunde des Kirchenchores
Dienstag, 26. Februar
Ab 12.00	� Mittagstisch von Pfeffer und Salz 

– verwöhnt werden, was Küche 
und Keller zu bieten haben

Mittwoch, 27. Februar
  9.30 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Nicole 

Heinz, Tel. 0175/4132575 im Ge­
meindehaus Pfaffenhofen

15.30 Uhr	� Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 28. Februar
  9.15 bis 	 Treffpunkt 2. Frühstück beim Bä-
10.15 Uhr	� cker Wahl – zwangloses Bei­

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee, Gebäck und 
Austausch über Gott und die 
Welt (mit Pfarrer Wendnagel)

20.00 Uhr	� Hauskreis - Infos Rose Heinz, Tel. 
8845788

Freitag, 1. März
18.45 Uhr	� Jungbläser
19.30 Uhr	� Weltgebetstag der Frauen im Ge­

meindehaus Weiler
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Sonntag, 3. März
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler
10.00 Uhr	� Ankommen mit Kaffee und Hefe­

ring
10.30 Uhr	� Gottesdienst im Gemeindehaus 

zum Thema „Der Ehrenplatz“ mit 
Peter Morriss und Kinderpro­
gramm

17.30 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein­
schaftsverband Württemberg, 
Zaberfeld

Achtung neue E-Mailadresse:
Pfarramt.Pfaffenhofen-Weiler@elkw.de
Voranzeige – Wichtiges
Info Weltgebetstag für Frauen, Fahrgemein-
schaft
Wer mitfahren möchte, soll einfach bis 19.15 
Uhr am Gemeindehaus in Pfaffenhofen stehen.

Der Weltgebetstag (WGT) ist eine weltweite 
Basisbewegung christlicher Frauen. Der Got­
tesdienst wird jedes Jahr von Frauen unter­
schiedlicher Konfessionen aus einem anderen 
Land vorbereitet. In diesem Jahr aus Slowe­
nien. Immer am ersten Freitag im März feiern 
diesen Gottesdienst dann Frauen, Männer und 
Kinder in rund 170 Ländern der Erde.
Auch wir in Pfaffenhofen und Weiler feiern 
mit.
Deshalb laden wir Sie herzlich ein am Freitag, 
1. März 2019 um 19.30 Uhr in das Gemeinde­
haus nach Weiler.
Wir feiern gemeinsam Gottesdienst, erfahren 
mehr über Slowenien und dürfen beim an­
schließenden gemütlichen Beisammensein, 

eine kleine Auswahl an Speisen aus der slowe­
nischen Küche probieren.
PS: Für Besucher aus Pfaffenhofen wird ein 
Fahrdienst eingerichtet. Näheres dazu finden 
Sie im Amtsblatt.
Pfaffenhofen on ice
Ferienangebot für Familien/Kinder/Konfis/Ju­
gendliche. Am Freitag, den 8. März ist Pfaffen­
hofen „on ice“.
Gemeinsam wollen wir in die Schlittschuhhalle 
Bietigheim fahren und dort ca. 2 Stunden Eis­
laufen.
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr am Gemeindehaus,
Rückkehr ca. 14 Uhr. Dort können Fahrgemein­
schaften gebildet werden.
Als Gruppe bekommen wir einen verbilligten 
Eintrittspreis und es ist immer ein tolles Ge­
fühl, mal als große Gruppe aus Pfaffenhofen 
was gemeinsam zu machen.
Gerne auch Teilnehmer aus den Nachbarge­
meinden!
Genauere Infos folgen in der nächsten RMZ!
Ev. Jugend Pfaffenhofen, Maren Böckle, Tel. 
07046/930933

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Erbrecht in der Landwirtschaft
Zum Vortrag mit anschließendem Austausch 
am Dienstag, 12. März, um 20 Uhr, lädt der Be­
zirksarbeitskreis Besigheim/Brackenheim des 
Evangelischen Bauernwerks in den Saal der 
Lauffener Weingärtner (Im Brühl 48) herzlich 
ein. Der Eintritt ist frei.
Fragen zum Erbrecht gehören zur persönlichen 
und betrieblichen Vorsorge. Was sollte ich 
regeln für den Fall, dass ich nicht mehr bin? 
Landwirtschaftliche Betriebe sind im Erbrecht 
zahlreichen Risiken ausgesetzt. Weichende 
Erben und Ehegatten mit Scheidungsabsichten 
können den Betrieb im schlimmsten Fall in der 
Existenz gefährden. Aber durch rechtzeitige 
Regelungen kann vorgesorgt werden.
Referent Hartmut Braun ist Notar im Ruhe­
stand aus Marbach am Neckar. Er hat viele 
Jahre die Vorsorge-Seminare in der Ländlichen 
Heimvolkshochschule Hohebuch begleitet.
Kontakt
Bezirksarbeitskreis Besigheim/Brackenheim des 
Evang. Bauernwerks; Vertrauensleute Manfred 
Hechler (Schwaigern), David Hehmann (Boten­
heim) und Werner Scheuermann (Löchgau); 
Bezirksbauernpfarrer Ulrich Hörrmann (Boten­
heim); Bezirksbauernpfarrerin Dorothee Lächler 
(Löchgau); Bildungsreferentin Melanie Läpple; 
07942/107-76; m.laepple@hohebuch.de

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
8-teilige Schulungsreihe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz
In Deutschland sind 1,5 Millionen Menschen 
von einer Demenzerkrankung betroffen. Über 
70 Prozent der Kranken werden zu Hause von 
Angehörigen versorgt, die selbst schon die Le­
bensmitte überschritten haben. Erfahrungen 
zeigen, dass bei Angehörigen ein großes Infor­
mationsbedürfnis besteht und dass diese sich 
Austauschmöglichkeiten mit anderen Betrof­
fenen wünschen, da häufig soziale Kontakte 
durch die intensive und zeitaufwendige Versor­
gung eines Menschen mit Demenz abbrechen.
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Die Kursreihe „Begleitung im Andersland“ be­
rücksichtigt diese Bedürfnisse. Unter der Lei­
tung der erfahrenen Diplom-Gerontologin 
Reinhild Wörheide und ihres engagierten Do­
zententeams werden Informationen zum Ver­
lauf der Demenz insbesondere im Hinblick auf 
diagnostische und therapeutische Maßnah­
men, zum Umgang mit den besonderen Ver­
haltensweisen von Menschen mit Demenz, zur 
Pflegeversicherung, zu rechtlichen Aspekten 
und zu Entlastungsmöglichkeiten vermittelt. 
Das Ziel der Kursreihe ist, den erheblichen Be­
lastungen und der zunehmenden Isolation der 
Angehörigen entgegen zu wirken.
Eingeladen sind Angehörige von Menschen 
mit Demenz, bspw. Angehörige im Vorfeld der 
Pflege ebenso wie Angehörige, die langfristig 
mit hohem Zeitaufwand pflegen sowie Interes­
sierte, die sich im privaten Umfeld engagieren. 
Frau Wörheide und ihr Dozententeam möchten 
in einer überschaubaren, in sich geschlossenen 
Gruppe und in entspannter Atmosphäre einen 
Rahmen schaffen, in dem Informationsver­
mittlung und entlastende Gespräche möglich 
werden. Die Kosten der Schulungsreihe über­
nehmen die Pflegekassen, für die Teilnehmer/
Innen ist die Teilnahme daher kostenfrei.
Informationsabend: Dienstag, den 12. März um 
17.00 Uhr. Diakonie-Sozialstation Bracken­
heim, Hausener Str. 24.
Anmeldung erforderlich, da begrenzte Teilneh­
mer/Innenzahl: IAV-Stelle Zabergäu-Schwai­
gern, Christine Hafner, Tel.: 07135/986124.
Selbsthilfegruppe „Kleeblatt“
Am Dienstag, 26.02. um 17.30 Uhr trifft sich 
die Selbsthilfegruppe „Kleeblatt Zabergäu“ für 
Menschen mit Depressionen bei uns im Haus 
(Kirchstr. 10, Brackenheim). Bei Interesse wen­
den Sie sich bitte direkt an Barbara Geiger, Tel. 
07133/900251.
„Zeit zum Auftanken“ - Frauenwoche auf 
der Grimmialp
Im Berner Oberland umgeben von Bergen liegt 
das Hotel „Kurhaus Grimmialp“. Es ist ein idea­
ler Ort, um sich wohlzufühlen, dem Alltags­
stress zu entfliehen und neue Kräfte zu sam­
meln. Die Diakonische Bezirksstelle bietet vom 
24. Juni bis 1. Juli diesen Urlaub für Frauen an, 
die sich eine Woche zum Wohlfühlen wün­
schen. Es gibt viele Spaziermöglichkeiten, Sie 
können es sich einfach gut gehen lassen, mit 
anderen Frauen an kleineren Ausflügen teil­
nehmen oder Zeit für sich alleine haben. Inte­
ressante biblische Impulse zu Themen des per­
sönlichen Alltags und gesellige Abende werden 
angeboten. Lassen Sie sich einladen!
Nähere Informationen und Prospekte erhal­
ten Sie bei der Diakonischen Bezirksstelle, Tel. 
07135/9884-0 oder schauen Sie auf unsere 
Homepage: www.diakonie-brackenheim.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Wie man geistig wach bleibt
Sonntag, 24. Februar
  9.30 Uhr	� Biblischer Vortrag: Wie man geis­

tig wach bleibt.
10.05 Uhr	� Bibelbetrachtung mit Zuhörer­

beteiligung anh. des Wacht­
turm-Artikels: Dein Schöpfer 
möchte, dass du glücklich bist.

	� Er sättigt dich mit Gutem dein 
Leben lang“ (PS. 103:5).

Donnerstag, 28. Februar
19.00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: „War­

test du sehnsüchtig?“. Nach geis­
tigen Schätzen graben in Römer 
9–11.

19.30 Uhr	� Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr	� Unser Leben als Christ: „Die Ver­

anschaulichung vom Oliven­
baum.“ Versammlungsbibelstu­
dium anhand des Buches „Jesus 
– der Weg, die Wahrheit, das 
Leben.“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten­
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Erwachet! – Was sagt die 
Bibel? Stichwort Schöpfung?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel.: 
07135/15531.
Internet: www.JW.org>Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Tag der offenen Tür

Schulanmeldung 2019
Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger,
alle Kinder, die zwischen dem 01.10.2012 und 
dem 30.09.2013 geboren sind, werden im 
kommenden Schuljahr schulpflichtig. Sie müs-
sen zum Schulbesuch angemeldet werden.
Jüngere Kinder, die zwischen dem 01.10.2013 
und dem 30.06.2014 geboren sind, können 
zum Schulbesuch angemeldet werden. Wer­
den diese Kinder dann eingeschult, beginnt für 
sie die Schulpflicht ebenfalls 2019.

Nun wünschen wir vorab allen zukünftigen 
Erstklässlern einen guten und erfolgreichen 
Weg durch die Schulen und Ihnen Zuversicht 
und Freude bei der Begleitung dieses Weges.
Anmeldung der Schulneulinge in Güglingen 
Dienstag, 12.03. 
14.00–15.00 Uhr, Kindergarten Herrenäcker: 
Krokodile, Elefanten, Giraffen
15.00–16.30 Uhr, Kindergarten Gottlieb-Luz: 
Löwen, Bären, Dino
16.30–17.30 Uhr, Kindergarten Gottlieb-Luz: 
Mäuse; Kindergarten Heigelinsmühle
Donnerstag, 14.03.
14.00–15.30 Uhr, Kinder ohne Kindergarten­
besuch Güglingen, Frauenzimmern, Eibensbach
15.30–16.30 Uhr Kindergarten Haselnussweg 
Eibensbach; Kindergarten Frauenzimmern
Die Anmeldung erfolgt im Grundschulgebäude 
Ostbau (Eingang INSEL), 1. Obergeschoss der 
Katharina-Kepler-Schule Güglingen.
Bitte bei der Anmeldung den Kindergarten­
fragebogen mitbringen!
� Dr. Annegret Doll – Rektorin
� KKS Güglingen

Realschule Güglingen

Tag der offenen Tür

Familie im Zentrum
Güglingen

Kindersachenbasar am 3. März in der Medio
thek 
Am Sonntag, 3. März veranstaltete das FIZ 
von 14.00 bis 16.00 Uhr wieder den Kin­
dersachenbasar „rund ums Kind“ im Veran­
staltungsraum der Mediothek (Einlass für 
Schwangere ab 13.00 Uhr).
Natürlich gibt es auch wieder einen Kaffee- 
und Kuchenverkauf. Wir freuen uns auf alle 
Verkäufer und Käufer.
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Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Erfolgreiche Teilnahme bei „Jugend trainiert 
für Olympia“ im Turnen
Zwei Mannschaften des Zabergäu-Gymna­
siums nahmen zum ersten Mal in Esslingen am 
Kreisfinale und am Finale des Regierungspräsi­
diums im Turnen teil.
Es war ein langer Wettkampftag mit vielen 
schönen Übungen und Eindrücken.
Unsere beiden Mannschaften WK II mit Julijana  
Gitarić, Annika Rostock, Leonie Häußer, 
Mayelle Nägele und Sonja Oxenmayer und 
WK UII mit Leni Wolpert, Maya Daub, Clara 
Schmidt, Michelle Assenheimer und Marie 
Stuber schlugen sich wacker und wurden beide 
Vize-Kreismeister – trotz sehr starker Konkur­
renz. Im Finale des Regierungspräsidiums be­
legten sie die Plätze 10 und 14.
Herzlichen Glückwunsch – und auf ein Neues 
im nächsten Jahr!

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

„Anders leben“
– das Jahresthema der VHS Unterland bleibt 
aktuell. Extreme Trockenheit im Sommer, 
Schneemassen im Winter – wir erleben Ver­
hältnisse, auf die wir uns nach Auskunft der 
Meteorologen einstellen müssen. Dass es di­
rekte Zusammenhänge zwischen den großen 
Veränderungen bei Wetter und Klima und 
unserem auf Bequemlichkeit eingestellten 
Konsumverhalten gibt, leugnet heute kein ver­
nünftiger Mensch. Die Forderung einer großen 
deutschen Wochenzeitung „Anders leben? 
Anders regieren!“ folgte prompt. Aber würden 
wir das tatsächlich wollen, anders regiert zu 
werden? Vielen ist klar, dass wir darauf nicht 

warten können. Wirksame Veränderungen 
fangen im Hier und Jetzt, vielleicht im Klei­
nen, aber auf jeden Fall bei jedem Einzelnen 
an. Veränderungen vorzunehmen kann auch zu 
neuen Gewinnen führen. Von jeher kommt es 
auf die Haltung an: Wichtig ist, dass wir be­
jahen, was anders geworden ist oder anders 
werden soll.
Im Frühling und Sommer gibt es an der VHS 
Unterland noch einmal reichlich Impulse und 
auch Hintergrundwissen zu „anders leben“, 
etwa bei  „Anders leben – literarisch be-
trachtet“ in Bad Wimpfen, „Leben mit leich-
tem Gepäck“ in Bad Rappenau, „Die Bibel – 
no ordinary book?!“ in Massenbachhausen, 
„Achtsamkeit in der Eltern-Kind-Beziehung“ 
in Offenau, „Meal prep – Perfekte Essens
planung für die ganze Woche“ in Lauffen, 
„Die Kryptowährung Bitcoin“ in Abstatt, 
„Neue Bewegungsmöglichkeiten: Felden-
krais“ in Schwaigern, „Anders leben in Asien“ 
in Brackenheim, „Besser leben ohne Plastik“ 
in Untereisesheim, „Plogging“ in Oberes Za-
bergäu, „Waldmedizin“ in Weinsberg, „Streu-
obstbäume schneiden“ in Talheim, „E-Bike/
Pedelec und Fahrrad: Sicherheit gewinnen“ in 
Nordheim. Eine übersichtliche Zusammenstel­
lung aller Angebote zum Schwerpunktthema 
ist im Programmheft auf den Seiten 8 bis 9, im 
Internet unter einer eigenen Rubrik zu finden.
Sämtliche Veranstaltungen können online 
unter www.vhs-unterland.de nach Außen­
stellen, Themen oder Zielgruppen gefunden 
werden. Aktuelle Informationen, Berichte und 
Neuigkeiten aus der VHS Unterland findet man 
auch auf Facebook. Reinschauen lohnt sich: 
www.facebook.com/vhs-unterland.
Kursanmeldungen sind über das Internet oder 
über Ihre Außenstellenleitung möglich.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Die Gitarre ... von Klassik bis Rock
... werden Ihnen die Schüler unserer Fach­
kollegen in einem Sonderkonzert präsentieren. 

Unter Federführung des Fachbereichsleiters 
Matthias Weber können Sie am Donnerstag, 
den 28. Februar um 19 Uhr im Orchestersaal 
in der Südstraße die jungen Musiker mit Ihrem 
Applaus belohnen. Dabei kommt die große 

Bandbreite der gezupften Literatur solistisch, 
kammermusikalisch und im Gitarrenensemble 
zum Klingen. Der Eintritt ist frei und wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!
Schnupperkurs Suzuki – Frühling 2019
Noch bis Ende Februar haben Sie die Mög­
lichkeit Ihr Kind für den Schnupperkurs, be­
stehend aus 3 x 30 Min. Einzelunterricht Violine  
und 4 x 45 Min. Gruppenstunde (mittwochs,  
20. & 27.03./03. & 10.04. – jeweils um 
15.00 Uhr) anzumelden. Benutzen Sie dazu 
bitte das Anmeldeformular auf der Homepage 
oder kontaktieren Sie unser Büro.
Faschingsferien
Wir bitten zu beachten, dass unser Büro in 
den Faschingsferien (1. bis 8. März) wegen 
Umbauarbeiten in der Südstraße nicht zu er
reichen ist. Ihre Anfragen können wir erst wie­
der ab dem 11. März bearbeiten. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis!
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne­
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de.

Christian-Schmidt-Schule

Technisches Gymnasium: Anmeldung und 
persönliches Kennenlernen
Seit dem Schuljahr 2018/19 gibt es im Bereich 
des Regierungspräsidiums Stuttgart ein neues 
internetgestütztes Bewerberverfahren namens 
BewO.
Mit BewO können Sie sich auf Schulplätze an 
beruflichen Gymnasien und Berufskollegs be­
werben. In BewO werden alle gewünschten 
Bewerbungsziele in einem Online-Aufnahme­
antrag zusammengefasst. Der Aufnahmeantrag 
muss ausgedruckt und mit den Bewerbungs­
unterlagen bis zum 1. März an der Erst­
wunsch-Schule abgegeben werden. Unter fol­
gendem Link https://bewo.kultus-bw.de/BewO 
kommen Sie in das Bewerberportal!
Um den Übergang hier zu erleichtern, bietet 
die Christian-Schmidt-Schule in Neckarsulm 
ihren zukünftigen Schülern die persönliche 
Anmeldung vor Ort an. Damit Eltern sowie 
Schüler die Schule und die Verantwortlichen 
kennenlernen, erste persönliche Kontakte 
knüpfen und ungeklärte Fragen und Probleme 
schon im Vorfeld abgeklärt werden können, 
gibt es persönliche Anmeldetermine. Lehrer des 
Technischen Gymnasiums besprechen die An­
meldung, geben Tipps für einen erfolgreichen 
Start ins TG und erläutern die Hilfestellungen 
und Unterstützungsmöglichkeiten der Schu­
le auf dem Weg zum Abitur am Donnerstag, 
21.02.2019 von 15–19 Uhr im Raum B 010 
Gebäude Odenwaldstraße 5.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Christian-Schmidt-Schule, Odenwaldstraße 5, 
74172 Neckarsulm, Tel. 07132/9756-0, E-Mail: 
info@css-nsu.de erhältlich oder können von 
der Homepage der Schule www.css-nsu.de 
heruntergeladen werden.

THS-Brackenheim

Gemeinschaftsschüler der THS besuchen den 
Landtag
Spannende Eindrücke konnte die Jahrgangs­
stufe 8 der THS im Landtag von Baden-Würt­
temberg in Stuttgart sammeln. Zur sogenannten  
„aktuellen Debatte“ durften die 44 Schülerinnen 



144	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 22.02.2019

und Schüler mit ihren Klassenlehrern Wolfgang 
Armbrust und Sebastian Brütting sowie Schul­
sozialarbeiterin Elke Beierle für eine Stunde im 
Plenarsaal den Abgeordneten lauschen. 
„Ich fand es aufregend, wie die Argumente hin 
und her gingen“, meint die Schülerin Panna 
Imre nach einem munteren Schlagabtausch der 
Redner der einzelnen Fraktionen zum Thema 
„Gesund, regional und nachhaltig – Ernährung 
als Zukunftsinvestition“. Dass in einer Diskus­
sionsrunde nicht alles harmonisch zugeht und 
man sich auch ins Wort fällt und es Zwischen­
rufe gibt, erfuhren die Jugendlichen in einer 
Einführungsstunde vor dem eigentlichen Be­
such der Debatte. Einen persönlichen Kontakt 
zu vier Abgeordneten konnten die Schüler in 
einer eigenen Fragerunde aufnehmen. Den 
Achtklässler Nico Burk interessierte vor allem, 
wie der Alltag eines Abgeordneten aussieht. 
Matthias Köhler wollte wissen, wie sie zu den 
Freitagsdemonstrationen vieler Schüler gegen 
den Klimawandel während der Schulzeit ste­
hen. Die Volksvertreter Friedlinde Gurr-Hirsch 
(CDU), Rainer Podeswa (AfD), Gabi Rolland 
(SPD) und Nico Weinmann (FDP) stellten sich 
aufgeschlossen und ausführlich den Fragen der 
Schüler. Die Schlussfrage des Schülers Elijah 
Brose verlangte den Politikern dann nochmal 
einiges ab: „Wie entscheiden Sie eigentlich, 
wenn Sie von einem Thema keine Ahnung 
haben?“ Den aufschlussreichen Vormittag im 
Landtag rundete ein anschließender Besuch 
des Hauses der Geschichte ab.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Renovierung der berühmten 
Stockholmer Markthalle 
– mithilfe des Layher 
AllroundGerüsts
Für die Renovierung der Markthalle im 
Stockholmer Stadtteil Östermalm ermög-
licht der Layher Allround Fachwerkträger 
die Montage eines 21 Meter frei spannen-
den Deckengerüsts im Freivorbau – ohne 
Kran.

Vor über 130 Jahren wurde im Stockholmer 
Stadtteil Östermalm die berühmte Markthalle 
fertiggestellt und am 30. November 1888 in 
Gegenwart von König Oskar II eingeweiht. Das 
von den Architekten Isak Gustaf Clason und 
Kasper Salin entworfene Gebäude gilt heute als 
eines der schönsten Ziegelgebäude Schwedens 
aus dem späten 19. Jahrhundert. Jetzt wird es 
renoviert und modernisiert eine Aufgabe mit 
einigen Herausforderungen: Da die kathedra­
lenartige Markthalle mit komplexer Gusseisen­

konstruktion als Baudenkmal gilt, sollte das für 
die Renovierungsarbeiten notwendige Decken­
gerüst mit über 900 Quadratmetern Fläche so 
leicht wie möglich sein, um den Hallenboden 
nicht unnötig zu belasten. Zudem herrscht gro­
ßer Zeitdruck, da Händler und andere Mieter 
schnell wieder in die Räumlichkeiten ziehen 
wollen. Deshalb musste eine Lösung gefunden 
werden, die sich zum einen schnell montieren 
ließ und bei der zum anderen die Hallenfläche 
frei blieb. Auf diese Weise können mehrere Ge­
werke gleichzeitig arbeiten. Die Lösung: Das 
Layher AllroundGerüst der Lightweight-Gene­
ration in Verbindung mit dem hochtragfähigen 
Allround Fachwerkträger. Dieser besteht aus 
leichten Einzelbauteilen und ist statisch wie 
maßlich ins Allround-System integriert. Auf 
diese Weise konnten vier Monteure in nur fünf 
Tagen ein 21 Meter frei spannendes Decken­
gerüst realisieren – im Freivorbau. Ganz ohne 
Kran oder anderem Hebezeug. Einen Projekt­
film finden Interessierte unter http://yt-oester­
malmshall-de.layher.com

40-jähriges Arbeitsjubiläum 
bei WEBER-HYDRAULIK 

Ulrich Szeibert konnte im Januar sein 40-jähri­
ges Arbeitsjubiläum bei der Firma WEBER-HY­
DRAULIK GMBH feiern. Christine Grotz (Ge­
schäftsführende Gesellschafterin) bedankte 
sich sehr herzlich bei Herrn Szeibert für die 
gute und langjährige Zusammenarbeit und 
übergab Urkunden und Geschenke.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Blutspende-Termin am 25. Februar
Der nächste Blutspende-Termin findet in Güg­
lingen am Montag, 25. Februar, von 14:00 bis 
19.30 Uhr im TSV-Vereinszentrum statt. Zu­
sammen mit dem Ortsverein des DRK Bracken­
heim würde man sich beim TSV Güglingen da­
rüber freuen, wenn beim 20. Blutspendetermin 
in Güglingen möglichst viele Spender kommen 
würden. Blut spenden kann jeder gesunde 
Mensch ab 18 Jahren.
Fasching beim TSV
Am Freitag, 1. März, steigt die zweite Fa­
schings-Party im TSV-Vereinszentrum. Ab 20 
Uhr ist „DanceHour“ wieder zu Gast und sorgt 
für musikalische Stimmung.

Am Faschingsdienstag, 5. März, haben die klei­
nen Narren wieder ab 14 Uhr Gelegenheit, sich 
beim Kinderfasching im TSV-Vereinszentrum 
nach Herzenslust auszutoben. Wie immer sind 
Spiele und eine Kostüm-Prämierung angesagt.
Altpapiersammlung
Am Samstag, 16. März, führt die Jugendfuß­
ballabteilung des TSV Güglingen die nächste 
Altpapier- und Kartonagensammlung in Güg­
lingen (ohne Stadtteile) durch. Bitte stellen Sie 
das wiederverwertbare Material am Sammel­
tag ab 8 Uhr gut sichtbar zur Abholung bereit.

Abteilung Tischtennis
Herren
TSB Horkheim IV – TSV Güglingen II � 8:8
Für die Rückrunde konnte sich die Mannschaft 
der Gastgeber verstärken. Und das war für 
unsere Zweite deutlich spürbar. Zum ersten 
Mal in der bisherigen Runde kam man aus den 
Doppeln nur mit einem Sieg heraus. Alle drei 
Anfangsdoppel gingen in die Verlängerung. 
Was für ein Start. Aber unser erstes Paarkreuz 
lieferte und gewann beide Einzel. Danach 
wechselten die Siege und man lag dann zur 
Mitte hin mit 6:4 zurück. Man blieb aber hart­
näckig und konnte mit drei weiteren Siegen 
sogar die Führung übernehmen, schwächel­
te zwischendurch wieder, ging dann aber mit 
8:7 in Front. Das Schlussdoppel sollte den Sieg 
bringen – aber wie schon zum Anfang der Par­
tie ging dieses erneut verloren, und wie könn­
te es auch anders sein, im fünften Satz. Alles 
in allem ein wohl faires Remis, die unserer 
Mannschaft aber alles abverlangte. Mit diesem 
Punkt behauptet man weiterhin ganz knapp 
den 4. Platz in der Tabelle. In dieser Gruppe sit­
zen alle Mannschaften dicht auf dicht. Da darf 
man sich keine großen Ausrutscher erlauben. 
Es gewannen in den Doppeln Kulbarts, Alex/
Alonso. In den Einzeln Eren (2), Frank, Winkler 
(2), Kulbarts, Alex und Schmieder.
Spfr Neckarwestheim – TSV Güglingen � 8:8
Eigentlich hatte es sich ja schon letztes 
Spiel abgezeichnet. Irgendwie hat man den 
Schwung etwas verloren. Gegen die Gastgeber 
aus Neckarwestheim sollte eigentlich ein Sieg 
gesetzt sein, aber man kam nicht zur gewohn­
ten Spielstärke und lag dann unerwartet 6:3 
zurück. Ab hier besann man sich dann wieder 
und konnte auf 7:7 aufschließen, doch nur mit 
einem starken Schlussdoppel konnte noch ein 
Unentschieden und damit ein wichtiger Punkt 
gerettet werden. Es gewannen in den Doppeln 
Daub/Harrer. In den Einzeln Daub (2), Kul­
barts, Andi, Kulbarts, Simon (2) sowie Pfeil. Im 
Schlussdoppel siegten Daub/Harrer.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 23. Februar
17:05 Uhr Tischtennis
TSV Herren II – Spfr. Stockheim
Sonntag, 24. Februar
9:00 Uhr Schach – Kreisklasse
SV Bad Rappenau I – SG Meimsheim I
9:00 Uhr Schach – C-Klasse
SG Meimsheim II – SF HN-Biberach III
10:30 Uhr Frauenfußball
FC Kirchhausen – SGM Güglingen Ii
Montag, 25. Februar
13:30 Uhr Blutspende-Termin
TSV-Vereinszentrum
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Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sportheimbewirtung
Am heutigen Freitag ist wieder das Sportheim 
für Sie geöffnet. Wir bieten Ihnen wie gewohnt 
ein leckeres Essen sowie eine reichhaltige Ge­
tränkeauswahl an. Ab 19.30 Uhr ist geöffnet 
und wir freuen uns auf Ihren Besuch. Also, 
nichts wie hin zum Vespern ins Sportheim.
Jahreshauptversammlung des SVF
Die Vorstandschaft des Sportvereins Frauen­
zimmern lädt am 8. März um 20 Uhr zur 40. 
ordentlichen Jahreshauptversammlung ins 
Sportheim in der Riedfurt ein. Bewirtet wird 
bereits ab 19 Uhr.
In diesem Jahr stehen Wahlen auf dem Pro­
gramm: Der Vorstand Recht und Finanzen, 
der Kassier, ein Posten des Kassenprüfers, der 
Schriftführer sowie zwei Ausschussmitglie­
der müssen gewählt oder die Amtsinhaber in 
ihrer Tätigkeit bestätigt werden. Die Vorstand­
schaft bittet deshalb um rege Teilnahme an 
der Sitzung, da es sich um wichtige Posten 
handelt, die hier zu besetzen sind. Anträge zur 
Tagesordnung sind bis spätestens 28. Februar 
schriftlich beim Vorstand für Wirtschaft und 
Technik, Reiner Scheu, Klosterweg 9, in Güg­
lingen-Frauenzimmern, einzureichen.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Toten-Ehrungen
  3. Bericht Vorstand
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Berichte der Abteilungsleiter
  8. Entlastungen
  9. Wahlen
  9a. des Vorstands Recht und Finanzen
  9b. des Kassiers
  9c. des Schriftführers
  9d. eines Kassenprüfers
  9e. Ausschussmitglieder
10. 2019 – 40 Jahre SVF
11. Verschiedenes

Abteilung Tischtennis
SVF-Herren I – TTC Neckar-Zaber IV � 5:9
Gegen die favorisierten Gäste kam man zu­
nächst gut ins Spiel und konnte eine 3:1-Füh­
rung erspielen. Dann aber riss ein wenig der 
Faden und die nächsten fünf Einzel gingen zum 
Teil sehr knapp verloren. Zwei gewonnene Ein­
zel zum 5:6-Zwischenstand machten nochmals 
Hoffnung, doch man konnte keinen Punkt mehr 
erkämpfen und somit war die Niederlage be­
siegelt. Schade, hier war gefühlt mehr drin. Die 
Punkte holten Richemeier/Mann und Jennert/
Arnold im Doppel, sowie L. Staiger 2x und D. 
Gross 1x in den Einzeln.
TTC Zaberfeld III – SVF-Herren II � 9:2
Spitzenteam gegen Schlusslicht: Unter diesen 
Vorzeichen war der klare Spielverlauf und das 
deutliche Resultat standesgemäß. Dennoch 
zeigte man eine sehr ansprechende Leistung 
und konnte in nahezu allen Begegnungen zu­
mindest Satzgewinne verzeichnen und dem 
Gegner doch Paroli bieten. Die beiden Ehren­
punkte verzeichneten Zipperle/Knorr im Dop­
pel, sowie M. Knorr auch 1x im Einzel.
TTC Gochsen V – SVF-Herren III � 4:9
Nach einer ganz starken und sehr geschlos­
senen Mannschaftsleistung konnte der erste 

Sieg in der Rückrunde eingefahren werden. 
Die etwas riskante Doppelaufstellung erwies 
sich als goldrichtig, konnte man doch gleich 
eine knappe 2:1-Führung holen. In den Einzeln 
setzte sich der positive Trend aus den Doppeln 
fort, man punktete kontinuierlich weiter und 
holte am Ende einen auch in der Höhe verdien­
ten Auswärtserfolg. Die Sieg bringenden Zähler 
verbuchten Blum/Eiselin und Deubler/Weiss im 
Doppel, sowie M. Knorr und R. Eiselin je 2x, K. 
Hegenbart, D. Blum und M. Weiss je 1x in den 
Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 23.02., 17:30 Uhr:
SVF-Herren II – SV Massenbachhausen II
SVF-Herren III – TTC Neckar-Zaber VI

Abteilung Kinderturnen
Auch in diesem Jahr steigt wieder unser 
Kinderfasching in der Riedfurthalle. Am 
03.03.2019 ab 14.11 Uhr können sich die klei­
nen Narren beim Turnen, Tanzen und Spielen 
nach Herzenslust verausgaben. Wir freuen uns 
auf euch. � SV Frauenzimmern Kinderturnen 

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Jahreshauptversammlung des GSV Eibens-
bach am 22. März
Die Vorstandschaft des GSV Eibensbach lädt 
alle Mitglieder und Freunde des Gesang- und 
Sportvereins Eibensbach e. V. recht herzlich 
zu der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
in die eigenen Vereinsräume in Eibensbach 
ein. Die Versammlung beginnt am Freitag, den  
22. März 2019, um 20.00 Uhr.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Berichte der Abteilungleiter/-innen
  8. Entlastungen
  9. Wahlen
10. Satzungsänderung
11. Anträge/Verschiedenes
12. Ehrungen
Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Anträge 
und Wünsche können bis zum 15.03.2019 in 
schriftlicher Form an den 1. Vorsitzenden And­
reas Gläßer, Am Albertsberg 26, 75031 Eppin­
gen, gestellt werden.
Boule-Treff am Sonntag
Wieder sind alle Freunde des Boule-Sports 
zum traditionellen Boule-Treff am kommenden 
Sonntag ab 10 Uhr eingeladen. Gespielt wird 
wie immer – diesmal bei wahrscheinlich herrli­
chem Frühlingswetter – auf der vereinseigenen 
Boulebahn direkt neben der GSV-Gaststätte. 
Dabei gilt: Spaß an der Freude ist die Haupt­
sache! Allez les Boules!

Abteilung Gymnastik
Übungsstunden
DIe Übungsstunden am Mittwoch den 
27.02.2019 fallen aus.
Es findet keine Gymnastik in der Blankenhorn­
halle statt. 
Wanderung im Februar
Am Sonntag, den 24.02. treffen wir uns um 
9:30 Uhr an der Blankenhornhalle in Eibens­
bach.

Gemeinsam fahren wir per Pkw nach Besig­
heim, und stellen die Fahrzeuge auf dem Kun­
denparkplatz der Fa. ALDI ab.
Gegen 10 Uhr wollen wir mit unserer Wande­
rung beginnen, die uns über die Felsengärten 
nach Hessigheim führen wird. Zum Mittags­
tisch sind wir auf 12:30 Uhr im Gasthaus Cantz 
in Hessigheim angemeldet. Der Rückweg führt 
am Neckar entlang zurück nach Besigheim. 
Da gutes Wanderwetter angesagt ist, hoffen 
wir auf viele Wanderfreunde, die mit uns die­
sen Tag genießen möchten.
� gez. Sonja Schülling

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Backtermin
Besprechung: Freitag, 22.02.2019, 19.00 Uhr, 
beim Backhaus.
Backen: Samstag, 23.02.2019 � FS

Sportschützenverein
Güglingen

Schützenjugend gewinnt klar gegen Mas-
senbachhausen
SSV Güglingen 1148 Ringe – SGi Massenbach­
hausen 1078 Ringe
Gegen die Gäste aus Massenbachhausen konn­
te man am Freitag, den 15.02.2019 mit teil­
weise hervorragenden Ergebnissen gewinnen. 
Janina Link erreichte 396 von 400 möglichen 
Ringen und Nele Stark 395 Ringe. Ronja Mayer 
steuerte 357 Ringe zum Erfolg bei und Corne­
lius Naffin konnte 337 Ringe erzielen. Somit 
hat man alle fünf bisherigen Wettkämpfe ge­
wonnen und steht bereits vor dem sechsten 
und letzten Wettkampf als Meister fest.
Rundenwettkämpfe
Bereits zum 2. Mal hatte unsere 1. LP-Mann­
schaft einen Liga-Wettkampf, bei dem der 
Gegner nicht angetreten ist.
SSV Güglingen 5 Punkte – SV Aurich 0 
Punkte
Ergebnisse: Daniel Keller 359, Timo Kenngott 
355, Benno Biedermann 347, Thomas Kucemba 
327, Joshua Bunke 302. � JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Spiele der Fußball-Bundesliga live bei Sky 
im Sportheim des TSV Pfaffenhofen
Der nächste Spieltag der Fußball-Bundesliga 
kann im Sportheim des TSV Pfaffenhofen wie­
der live verfolgt werden.
Samstag, 15.30 Uhr: Freiburg – Augsburg, 
München – Berlin, Gladbach – Wolfsburg, 
Mainz – Schalke; Samstag,18.30 Uhr: Düssel­
dorf – Nürnberg; Sonntag, 18 Uhr: Dortmund 
– Leverkusen.
Prächtige Stimmung bei der Winterfeier des 
TSV Pfaffenhofen
Alle Abteilungen und Gruppen des TSV Pfaf­
fenhofen brachten sich in die Gestaltung der 
Winterfeier ein und offenbarten dabei über­
raschende Ideen und große Bewegungsfreude. 
Bis Mitternacht herrschte tolle Stimmung in 
der Wilhelm-Widmaier-Halle. Genauso hatte 
sich TSV-Vorsitzender Jürgen Schaber, wie 
immer selbst Darsteller auf der Bühne, das ge­
wünscht. 
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Gleich zu Beginn ernteten die von Margret 
Munz und Cennet Cagli betreuten Grundschul­
kinder Ovationen für ihre herzerfrischenden 
Übungen an Barren und Kasten. Moderator 
Stefan Wasserbäch, der durchs Programm 
führte, übte mit den Buben und Mädchen 
gleich noch das gemeinsame Verbeugen nach 
der Vorstellung.

Viel Spaß machte den TSV-Mädchen der Auf-
tritt in der Wilhelm-Widmaier-Halle.
Am Barren zeigten die Jugendturnerinnen 
ihre Künste. Bei dieser Gruppe hilft Angelina 
Richter mit, die demnächst ihren Schein als 
Übungsleiterin erwerben wird. 
Stefan Wasserbäch ließ sich animieren und 
wagte sich ebenfalls auf die beiden Holme. 
Turn-Abteilungsleiterin Margret Munz bewies 
mit einer sauberen Übung am Stufenbarren, 
dass sie noch nichts verlernt hat. 

Abhängen am Barren.
Fetzig und perfekt synchron die Tanzeinlage 
der Zumba-Frauen des TSV, die von Übungs­
leiterin Catrin Sayer in Form gebracht werden. 
Der Spaß an der rhythmischen Bewegung riss 
das Publikum mit. Zum Mitschnippen animier­
ten auch die lässigen Western-Country-Titel, 
zu denen die Line-Dance-Gruppe um Gundula 
Jenner feine Choreografien aufs Parkett legte.
Seit vielen Jahren treten die Botenheimer 
Tanzteams in Pfaffenhofen auf. Die „Cran­
Berries“ zauberten mit viel Gefühl ein kleines 
Musical auf die Bühne, die Geschichte vom 
Dienstmädchen Cinderella, in das sich beim 
königlichen Ball der Prinz verliebt. Gefeiert 
wurden auch die „BlackBerries“ nach ihrem mit 
Hingabe getanzten Auftritt. Ein einzelner Bur­
sche inmitten der Mädchengruppe war natür­
lich der Hahn im Korb. Die Besucher forderten 
eine Zugabe.
Dann blinkten die beiden Amazon-Sprachrobo­
ter Alexa (Carolin Makowski) und Alex (Jesko 
Klein) auf der Bühne. Neue Möglichkeiten im 
Sportheim: Über die sprechenden Wunder­
geräte können die Stammtischmitglieder Bier 
bestellen, das von feschen Fußballern serviert 
wird. Und die Kartenrunde (Jürgen Schaber, 
Hans Wolschinski, Arno Böckle, Ulrich Issler) 
erfährt von Alexa und Alex auch, warum ihre 
beiden fehlenden Mitspieler auf sich warten 
lassen.

Die Kartenspieler am Stammtisch kommunizie-
ren mit den Sprachrobotern Alexa und Alex.
Die TSV-Frauen und -Männer führten bei 
ihrem Sketch vor Augen, wie unterschiedlich 
sich die Geschlechter beim Restaurantbesuch 
verhalten. Bevor die Damen (Anette Jeske, 
Ute Schickner, Regina Graf-Köhl, Sabine Beck, 
Marga Melgar, Kerstin Draband) ihre Getränke 
gefunden hatten, ließen sich die Männer (Andy 
Schickner, Thomas Jeske, Matthias Draband, 
Thomas Beck) bereits ihre dritte Runde Bier 
munden. Als es ans Bezahlen ging, gewährten 
die Männer ein großzügiges Trinkgeld, während 
es die Damen auch mal bei einen einzigen Cent 
beließen. Servierer Kai Brose („Ich bin bloß der 
Kellner“) war der Verzweiflung nahe.
Ein echter Hingucker die Mitternachts-Show 
der Fußballer: eine Gymnastik-Einheit im hei­
ßen Outfit und mit muskulösen Körpern. Tim 
und Tobias Götz, René Melgar, Ruben und Kim 
Mayer war die Zugabe sicher. Zum Abschluss 
wollte Ausschussmitglied Carolin Makowski 
noch einen ganz speziellen Dank los werden 
und zwar an TSV-Chef Jürgen Schaber und an 
Ulrich Issler für ihren unermüdlichen Einsatz.

Eine kesse Einlage boten die aktiven Fußballer. 
Sportabzeichen: 7 Jugendliche und 14 Er-
wachsene geehrt
14 Erwachsene und 7 Jugendliche legten 2018 
mit Erfolg die Prüfung zum Deutschen Sport­
abzeichen ab. Ein Highlight war das vierte Fa­
miliensportabzeichen für die Familie Durst mit 
den Angehörigen Holger, Sylvia, Kjell, Liv und 
Matti. Mit Iris Klein-Raubinger erwarb erst­
mals beim TSV Pfaffenhofen eine Frau der Al­
tersklasse 70 die Anstecknadel.
Dies hob Roland Koch bei der Ehrung in der 
Wilhelm-Widmaier-Halle besonders hervor.

Sportabzeichen-Ehrung

Jugendliche: Kjell Durst (Gold/11 Mal), Liv 
Durst (Gold/4), Emma Neher (Silber/3), Maike 
Weeber (Bronze/3), Jaqueline Romler (Bron­
ze/3), Matti Durst (Silber/2), Larissa Niederleh­
ner (Bronze/2).
Erwachsene: Gold: Peter Kraiß (32 Mal), Erich 
Wagner (31), Margret Munz (30), Beate Stuber 
(28), Simone Brückner (27), Regina Graf-Köhl 
(25), Wolfgang Zimmer (18), Jürgen Drefs (17), 
Holger Durst (14), Monika Seebold (14), Peter 
Raubinger (10) Sylvia Durst (1); Silber: Ronny 
Hüller (7), Iris Raubinger (1).
Knifflige Schätzfrage
Die beliebte Schätzfrage bei der Winterfeier 
des TSV Pfaffenhofen stellte die Besucher vor 
eine ganz spezielle Aufgabe. Es galt, den Ab­
stand von einer an der Hallendecke befestigten 
und nach unten hängenden Stange zum Hal­
lenboden zu taxieren. Dieser Abstand betrug 
exakt 3,966 m. Sehr dicht heran kam an diesen 
Wert Sabrina Barth, die als Siegerpreis ein Tab­
let in Empfang nehmen durfte. Nicht weit ent­
fernt war auch Melanie Durst als Zweite.
Neues Flutlicht für Sportgelände
Eine interessante Demonstration der neuen 
Flutlichtanlage auf dem Sportgelände im Tal er­
hielten die Besucher bei der Winterfeier. Zuerst 
erstrahlte eine der alten Lampen (2.000 Watt), 
die 40 Jahre lang ihren Dienst getan haben. 
Zum Vergleich wurde eine Lampe der neuesten 
Technik angeknipst. Obwohl sie nur 600 Watt 
verbraucht, tauchte sie den Saal in ungleich 
helleres Licht. Die acht neuen Masten, gefertigt 
von der Bissinger GmbH Behälter- und Stahlbau 
in Zaberfeld, stehen bereits. Die neuen Strahler 
müssen noch installiert und werden dann die 
Sportplätze bei Dunkelheit taghell erleuchten.
Tolle Ausfahrt ins Skigebiet Hochoetz
Eine Gruppe des TSV Pfaffenhofen verbrachte 
drei herrliche Skitage in der Region Hochoetz. 
Bestens untergebracht und verpflegt in der 
Bielefelder Hütte, eröffneten sich den Schwa­
ben großzügige Liftanlagen und zahlreiche 
bestens präparierte Abfahrten. Am Ende bestä­
tigte sich die Erkenntnis, dass das Ötztal für die 
TSVler immer wieder eine Reise wert ist.

Abteilung Fußball
TSV Pfaffenhofen – FV Knittlingen� 2:2
Auch im zweiten Testspiel gegen den FV Knitt­
lingen zeigte man eine gute Leistung. Es war 
ein Spiel auf Augenhöhe mit einem leichten 
Chancen plus für den TSV. Letztendlich war 
es ein gerechtes Unendschieden. Die Tore für 
den TSV erzielten Kim Mayer und Rene Melgar. 
Am kommenden Wochenende erwarten wir die 
SG Altheim zum Trainingslager auf unserem 
Sportgelände. 
Am Samstag ist ein kleines Miniturnier geplant. 
Die SG Altheim, der TSV Pfaffenhofen und das 
Obere Zabergäu werden gegeneinander antre­
ten. Beginn ist um 13:00 Uhr.



22.02.2019	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 147

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Übungsdienste
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag, 
25. Februar 2019 um 20.00 Uhr am Gerätehaus 
zur Übung.
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, 26. Februar 2019 trifft sich die 
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Geräte­
haus in Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag, 
28. Februar 2019 um 20.00 Uhr am Gerätehaus 
zur Übung.
Altersabteilung
Am Donnerstag, 28. Februar 2019 trifft sich die 
Altersabteilung um 19.00 Uhr am Gerätehaus 
in Güglingen zur Übung.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Übungsdienst
Die Einsatzabteilung trifft sich am Mittwoch, 
27.02. um 19.30 Uhr zum Übungsdienst.

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Jahreshauptversammlung am 22. Februar
Am Freitag 22. Februar 2019 um 20:00 Uhr 
findet die 168. Jahreshauptversammlung des 
Liederkranz Pfaffenhofen in der Gaststätte zur 
Eisenbahn in Weiler statt. Dazu laden wir Sie 
herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Berichte
4. Entlastung
5. Ehrungen
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes

Musikverein
Güglingen e. V.

Jugendprobetag
Um gewappnet zu sein für unser kommendes 
Jahreskonzert am 30.03. hatte sich die Jugend­
kapelle am 9. Februar für einen Probentag zu­
sammengefunden. Los ging der Tag mit einer 
Gesamtprobe um 9 Uhr.

Nach dem Zusammenspiel wurden die jungen 
Musiker und Musikerinnen in ihren jeweiligen 
Registern unterrichtet, bis es um 12 Uhr Mit­
tagessen gab. Nach der Stärkung haben wir die 
einstudierten Lieder noch einmal zusammen 
durchgespielt und im Anschluss ging es dann 
nach Bietigheim Schlittschuh laufen. 

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Nachbericht zur Hauptversammlung
Am vergangenen Samstag fand die Jahres­
hauptversammlung der Werkskapelle Layher im 
Musikerheim statt. Der 1. Vorsitzende Norbert 
Becker hat die anwesenden Mitglieder begrüßt 
und sich für ihr Kommen bedankt. 
In einer Schweigeminute wurde dem im letz­
ten Jahr verstorbenen langjährigen Mitglied 
Renate Schüdi gedacht.
Auf der Tagesordnung stand zunächst der Be­
richt der Schriftführerin. Melanie Rötlich ließ 
die Termine und Aktivitäten aus dem vergan­
genen Jahr nochmal Revue passieren, bevor 
Kassier Markus Xander über die Entwicklung 
der Finanzen berichtete. Die Kassenprüfer 
Andreas Schüdi und Heiderose May beschei­
nigten eine korrekte Kassenführung, sodass die 
Versammlung der Vorstandschaft einstimmig 
Entlastung erteilte.
Jugendleiterin Kathrin Becker hob in ihrem Be­
richt nochmal Philip Salmens sehr gute Leis­
tung beim D1-Lehrgang hervor und freut sich, 
dass er nun auch in die Aktiven-Probe kommt.
Bei den Wahlen wurden alle Amtsinhaber ein­
stimmig für weitere 2 Jahre gewählt. Gerhard 
Beyl bleibt 2. Vorsitzender, die Kasse wird wei­
terhin von Markus Xander geführt und die Kas­
senprüfung übernimmt erneut Andreas Schüdi.
Der Besprechung der bisher feststehenden 
Termine folgte unter „Verschiedenes“ ein Mei­
nungsaustausch zu diversen Themen.
Nachdem der offizielle Teil der Versammlung 
beendet war, klang der Abend bei einem ge­
mütlichen Vesper aus.

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Schutzzaun
Seit einigen Jahren betreuen wir einen Schutz­
zaun für Amphibien an der Landesstraße am 
Ortsausgang Eibensbach in Richtung Clee­
bronn. 

Auch in diesem Jahr werden wir den Zaun 
wieder aufbauen. Dazu brauchen wir dringend 
Unterstützung, auch bei der Betreuung in den 
nächsten Wochen sind Helfer willkommen. 
Sobald die Nächte wärmer und feucht wer­
den beginnt die Wanderung. Nach dem letzt­
jährigen extrem trockenen Monaten, wissen 

wir noch nicht wieviele Tiere, wie Erdkröten, 
Molche und Grasfrösche in ihre Laichgewässer 
wandern.
Wer mithelfen will am Freitag, 22.02. von 
15–17 Uhr und Samstag, 23.02. von 10–12 Uhr 
ist willkommen. Treffpunkt am Zaun wird aus­
geschildert und ist nicht zu verfehlen. 
Bitte melden Sie sich an unter RN@nabu-
gueglingen.de.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Florakartierung im Zabergäu
Seit 1980 sind drei Herren unterwegs, um auf 
130 km2 Fläche rund um Güglingen Daten auf­
zunehmen von allerlei Kräutlein und Pflanzen: 
Volker Dühring (ehemaliger Apotheker aus Za­
berfeld), Tilmann von der Kall (Forstamtschef 
in Gügligen) und der Lehrer Siegfried Henkel 
aus Güglingen.
Über diese Arbeit berichtete Herr Volker 
Dühring beim Obst- und Gartenbauverein 
Güglingen auf recht unterhaltsame und span­
nende Weise. Einmal pro Woche waren die drei 
Herren auf Entdeckungstour und halfen, Daten 
zu sammeln, die mit in ein achtbändiges Nach­
schlagewerk einflossen, das heute als Grund­
lage einer großen Internetdatei dient („flora.
naturkundemuseum-bw.de“) mit einer Million 
Datensätzen. Kartiert wurden zwischen 500 
und 1.000 Pflanzen pro untersuchtem Quad­
rant.
Im Zabergäu gibt es viele, z. T. sehr seltene 
Pflanzen, wobei die große Zahl wunderschöner, 
aber unscheinbarer Orchideen überraschte. Er­
wähnenswert: der Netzwurz ohne Blattgrün, 
der breitblättrige Stendelwurz und das weiße 
und rote Waldvögelein. Der großblütige Finger­
hut ist sehr selten bei uns, und der Bienenrag­
wurz verschwindet durch zu häufiges Mähen 
und zu viel Düngung nach und nach. Das gelbe 
Buschwindröschen ist akut gefährdet, wenn 
das Güglinger Freibad umgebaut wird.
Ein spannender Abend, unterlegt mit vielen 
Bildern!
Gartentipps
Weidenzäune errichten
Ersetzen Sie den Drahtzaun im Garten doch 
einmal durch einen natürlichen Zaun aus 
Weidenruten. Am besten eignen sich Korb­
weide oder Purpurweide. Schneiden Sie dazu 
jetzt junge, fingerdicke Triebe, die sich noch 
in der Winterruhe befinden, zurecht und be­
wahren Sie sie bis zum Ende der Frostperiode 
in gut verschlossenen Plastiktüten an einem 
kühlen Ort bei wenigen Grad über Null auf. Ab 
Mitte März können die Ruten 10 bis 15 cm tief 
in den Boden gesteckt werden. Halten Sie die 
Erde mäßig feucht, bis sich die Triebe bewur­
zelt haben.
Tulpenzwiebeln stecken 
Bei offenem Boden ist es möglich, im Februar 
noch Tulpenzwiebeln zu stecken, vorausgesetzt, 
sie wurden trocken und kühl gelagert. Achten 
Sie darauf, dass Sie den meist verdickten Zwie­
belboden beim Pflanzen nicht beschädigen.
Knoblauch in Staudenbeeten
Knoblauch in Staudenbeeten sieht nicht nur 
schön aus, sondern schützt auch vor bestimm­
ten Schädlingen. So vertreibt er Blattläuse und 
Wurzelälchen und schützt Tulpen und Lilien 
vor Pilzerkrankungen. Weshalb sollte nicht 
auch im Staudenbeet Essbares gedeihen? Also 
schnell noch ein paar Zehen stecken.
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Aussaat von Dicken Bohnen 
Dicke Bohnen bringen den besten Ertrag, wenn 
sie frühzeitig ausgesät werden. Da die Keim­
linge einige Grade Nachtfrost vertragen, kann 
man die Samen jetzt schon in den Boden legen. 
Versuchen Sie es doch einmal mit den Sorten 
‚Razo‘, ‚Hedosa‘ oder ‚Con Amore‘.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Informationsmittag am Samstag, 23. Februar
Im ev. Gemeindehaus in Pfaffenhofen-Weiler, 
Ziegelstr. 7, Beginn 14:30 Uhr.
Liebe VdK-Mitglieder, zu unserem nächsten 
Info-Mittag am 23.02.2019 laden wir Sie mit 
Ihren Angehörigen, Freunden und Gästen, recht 
herzlich ein. 

Thema: „Hilfe bei der Pflege zu Hause“. Re­
ferent: Herr Ronnie Biedermann, Pflegedienst 
Lichtblick. Wie können wir im Pflegefall in 
unserem häuslichen Umfeld bleiben? Welche 
Hilfe steht dem Pflegenden zur Verfügung?
Unter diesem Thema wollen wir die Möglich­
keiten der praktischen Umsetzung und Gestal­
tung erfahren.
Wir würden uns freuen, Sie zahlreich an unse­
rem Info-Mittag und zu Kaffee und Kuchen, 
begrüßen zu dürfen.
Jederzeit können Sie sich an Karin Grün, Vor­
sitzende, Tel.-Nr. 07135/12689 oder per E-Mail: 
gruen_karin@t-online.de wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse­
res Ortsverbandes finden Sie im Internet unter: 
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu.

wird an einem Radrennen teilnehmen, das am 
3. und 4. August in Dorking veranstaltet wird. 
Nach Frankreich geht es vom 20. bis 23. Sep­
tember. Die Güglinger sind zum „Lichterfest“ 
nach Chartres eingeladen. Für Mitte Oktober 
ist eine Stippvisite zum „Arts Alive Festival“ in 
Dorking geplant.
Gute Kassenlage
Regine Maneth konnte beim Kassenbericht 
sehr gute Zahlen vorlegen. Man habe neben 
den allgemeinen Geschäftskosten keine grö­
ßeren Ausgaben gehabt und könne jetzt über 
ein Guthaben verfügen, das dank städtischer 
Zuschüsse den Planungen im laufenden Jahr 
gerecht wird und mehr als auskömmlich ist.
Werner Durst, der zusammen mit Thomas 
Stanzel die Kasse geprüft hatte, bescheinig­
te einwandfreie und umsichtige Kassenfüh­
rung und bedankte sich bei Kassiererin Regine 
Maneth für ihre Arbeit. Die von Martin Weber 
beantragte Entlastung der Vorstandschaft er­
folgte einstimmig.
Werner Durst und Thomas Stanzel wurden bei 
der Wahl zu den Kassenprüfern für eine weite­
re Amtszeit in ihren Positionen bestätigt.
Lebendige Diskussionen
Bei der Aussprache zu den Berichten wurde 
darum gebeten, den Informationsfluss zwi­
schen Vorstandschaft und den Mitgliedern zu 
verbessern und aktueller in Planungen einge­
bunden zu werden.
Kontrovers wurde darüber diskutiert, ob das 
Maienfest bei Besuchen der Partnerschafts­
delegationen ein Schwerpunkt des Programms 
sein soll. Am Ende verständigte man sich per 
Abstimmung darauf, dass das Güglinger Tradi­
tionsfest nur alle 3 bis 5 Jahre in den Mittel­
punkt gestellt wird.
Grundsätzlich sprach sich die Versammlung 
auch dafür aus, bei England-Besuchen den 
„Flieger“ zu nutzen, um lange Busfahrten und 
mögliche Wartezeiten an der Grenze nach dem 
Brexit zu vermeiden. Angeregt wurde in diesem 
Zusammenhang, dass man bereit ist, bei dieser 
Reiseform eine Öko-Abgabe zu entrichten.
Ganz ausschließen will man Busfahrten nach 
Dorking aber nicht. Man stellt sich vor, dass 
gerade bei Besuchen von Jugendgruppen die 
Busreise mit Fähre-Übersetzung ein gruppen­
dynamisches Erlebnis sein könnte.
Am Ende der Versammlung wurde sehr lebhaft 
über die wechselseitigen Beziehungen zu den 
Partnerstädten diskutiert. Weil in England und 
in Frankreich andere Vereins-Strukturen als 
in Güglingen herrschen, will man zusammen 
mit Bürgermeister Ulrich Heckmann ausloten, 
in welcher Form die politischen Vertreter in 
Aunay sous Auneau und in Dorking zur Städ­
tepartnerschaft stehen und wer neben den 
Vorsitzenden der Partnerschaftskomitees „von 
Amts wegen“ Ansprechpartner vor Ort ist.
Nach wie vor ist man auf Güglinger Seite be­
strebt, den Besucher-Austausch auf Schul- und 
Vereinsebene weiter fortzusetzen und „Eigen­
werbung“ für die Städtepartnerschaften mit 
besonderen Events zu betreiben.
� rob/Foto: Joachim Esenwein

LandFrauen Güglingen

900 km entlang der Elbe
In seinem Bildervortrag nimmt uns Gerhard 
Schneider mit zu einer bestimmt sehr ein­
drücklichen Radtour durch Tschechien und 

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.de

Partnerschaftsverein bereitet sich auf ereignisreiches Jahr vor
Ihr erstes Amtsjahr als neue Vorsitzende des Vereins „Partner in Europa Güglingen e. V.“ hat Beate 
Eberhardt mit ihrem Vorstandsteam gut gemeistert. Bei der Jahreshauptversammlung im Gast­
haus „Weinsteige“ schilderte die Nachfolgerin von Irene Gutbrod in ihrem Rückblick, wie sie sich 
in die Materie eingearbeitet hat. Darüber hinaus wurden in der Vorschau eine Reihe von Projekten 
vorgestellt, die mit den Partnerstädten in Dorking (GB) und Aunay sous Auneau (F) in den kom­
menden Monaten umgesetzt werden sollen.

Beate Eberhardt mit dem Vorstands-Team Birgit Schickner (2. Vorsitzende), Regine Maneth (Kas-
siererin) und Roland Baumann (Schriftführer)

25 von 80 Mitgliedern waren zur Versammlung 
gekommen und wurden in einem bebilderten 
Vortrag über die Geschäftsgänge informiert, 
die im zurückliegenden Jahr vorwiegend auf 
Vorstandsebene zu erledigen waren und im 
laufenden Jahr anstehen.
Auf Besuchsfahrten nach England und Frank­
reich hat man in 2018 bewusst verzichtet und 
sich mehr darauf konzentriert, die vorhande­
nen Beziehungen zu den jeweiligen Partner­
schaftsvereinen „verwaltungstechnisch“ zu 
vertiefen und per E-Mail-Korrespondenz und 
Telefonaten auszuloten, in welcher Form die 
Aktivitäten verstärkt werden können.
Bei einem Arbeitsbesuch der Güglinger Vor­
standschaft in Dorking konnten sich die neu 
formierten Partnerschaftskomitees im persönli­
chen Gespräch austauschen und Zielsetzungen 
für das Jahr 2019 festlegen.

Die Reise einer Besuchergruppe aus Frankreich, 
die zu den Güglinger Sportschützen kommen 
wollten, musste kurzfristig von den Gästen ab­
gesagt werden. Weitere Planungen zum gegen­
seitigen Besuch der Landfrauen und der Land­
wirte scheiterten an der Terminierung.
Mittlerweile konnten aber die Projekte für 
2019 konkret gefasst werden. So wird über die 
Pfingstfeiertage eine Gruppe aus Dorking vom 
7. bis 11. Juni nach Güglingen kommen. Unter 
anderem ist auch ein BUGA-Besuch geplant. 
Vom 21. bis 24. Juni hat sich eine 30-köpfi­
ge Besuchergruppe aus Aunay sous Auneau 
angesagt. Auch hier steht der BUGA-Besuch 
in Heilbronn im Mittelpunkt. Möglicherweise 
kommen auch Fußball-Mädchen aus Dorking 
nach Güglingen. Hier sind aber noch genaue 
Abstimmungen über Zeitraum und Besuchs-In­
halte notwendig. Eine kleine Radler-Gruppe 
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Deutschland. Als Zuschauer können wir diese 
Reise ganz ohne Strapazen genießen. Herzliche 
Einladung!
Wann: 26. Februar 2019, 19.30 Uhr
Wo: Vereinsraum der Mediothek

LandFrauen Pfaffenhofen

Traumfänger selbst gestalten
Traumfänger auch Dreamcatcher genannt, 
stammen aus dem Kulturkreis der Indianer, ge­
nauer aus der Ojibwe-Kultur. Obwohl sie sich 
optisch oft ziemlich unterscheiden, haben doch 
alle Traumfänger eine Grundform gemeinsam, 
nämlich ein von einem Reifen umrahmtes 
Netz. Dem alten Glauben nach wird angenom­
men, dass die schlechten Träume in eben die­
sem Netz hängen bleiben, wo sie später von 
der Morgensonne neutralisiert werden und die 
schönen Träume den Weg hindurchfinden. Der 
Traumfänger ist mittlerweile ein Kultobjekt, 
das sich weit über den indianischen Kulturkreis 
hinaus großer Beliebtheit erfreut und unter 
den Dekorations- und Geschenkideen ganz 
weit oben steht.
Die vielen Legenden, die sich um den Traum­
fänger ranken, sind allesamt interessant und 
schön zu lesen und machen aus einem Stück 
Dekoration ein sagenumwobenes magisches 
Ding, dessen Anziehungskraft bis heute etwas 
einmaliges ist. Bei Franziska Hetschel bekom­
men wir die Gelegenheit einen XXL-Traum­
fänger (Durchmesser ca. 60 cm) nach unseren 
eigenen Ideen zu gestalten. Der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. Es stehen zwei Termine 
zur Auswahl da die Teilnehmerzahl pro Abend 
begrenzt ist. Der erste Termin ist am 14.03. um 
19.30 Uhr und der zweite Termin am 15.03. 
um 19.30 Uhr. Veranstaltungsort ist in Haber­
schlacht, Krämerstraße 1 bei Fräulein aller­
liebst (Franziska Hetschel). Der Preis pro Person 
beträgt 37,00 Euro. Inbegriffen ist das Material 
für den Traumfänger, Trinken und Knabberzeug.
Gewaltpräventionskurs für Frauen
Wehr dich, aber richtig! ist kein starres, vor­
gegebenes Kursprogramm, sondern geht auf 
die Bedürfnisse der Teilnehmer ein. Das Kurs­
angebot klärt über realistische Gefahren und 
bedrohliche Situationen auf, ohne dabei un­
begründete Ängste zu schüren. Geht man der 
Frage nach, ob man sich wirkungsvoll gegen 
gewaltsame Übergriffe schützen kann, so 
kommt man zu dem Punkt an dem man fest­
stellt, dass es keinen allumfassenden Schutz 
gibt. Aber es gibt durchaus Möglichkeiten sich 
in solchen Situationen behaupten zu kön­
nen, im Privat oder im Berufsleben. Selbst­
behauptung und Gewaltprävention nach den 
Qualitätsstandards der Karlsruher Polizei. Wir 
freuen uns auf einen sechsstündigen Kurs mit 
Frau Vollweiler den wir auf zwei Nachmittage 
verteilt haben. Am Samstag, den 02.03. (Teil 1) 
und 23.03. (Teil 2) findet im TSV-Sportheim der 
Gewaltpräventionskurs von 14.00–17.00 Uhr 
statt. Der Preis pro Teilnehmerin beträgt 38,00 
Euro.
Verbindliche Anmeldungen aller Veranstaltun­
gen nimmt unsere Julia unter 07046/4073057 
entgegen. Überweisungen der Kursgebühren 
nach verbindlicher Anmeldung unter der jewei­
ligen Kursbezeichnung an LandFrauen Pfaffen­
hofen, IBAN: DE54 6205 0000 0000 5099 58, 
Kreissparkasse Heilbronn.
Wir freuen uns auf tolle, lustige und unterhalt­
same Stunden mit Euch.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Wanderung am Freitag 1. März 
Dazu treffen wir uns um 13:00 Uhr bei der 
Mediothek in Güglingen und fahren nach Ster­
nenfels. Von dort aus machen wir eine Rund­
wanderung im näheren Kraichgau. 
Genaueres über die Strecke wird in der nächs­
ten Rundschau bekannt gegeben.� ri

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5-8 Jahre)
Freitags, 15:30–17:00 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9-13 Jahre)
Freitags, 17:15–18:45 Uhr
Nico Retz, Tel. 0163/6786858
Sportgruppe der EJG (ab 13 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil C,  
Eingang B
Montags, ab 19 Uhr
Nico Retz, Tel. 0163/6786858
Mädchenjungschar „Smilies“ (9-13 Jahre)
Dienstags, 17:45–19:15 Uhr
Merle Furthmüller, Tel. 07135/964140 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Mittwochs, 19:30–21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

Kraftwerk e. V.

Infos für Februar
Herzlich Willkommen zum offenen Sozial-
treff
Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch von 
15.30 Uhr bis 18.30 Uhr.
Um 16.00 Uhr laden wir zur Kaffee-Runde. Da­
nach finden Lerngruppen und Workshops statt.
Neue Leitung des Kraftwerks
Der Kraftwerk e. V. Güglingen hat Ende Januar 
2019 seine Vereinstätigkeit eingestellt. 
Zuletzt fehlte es an Mitgliedern, die beim Vor­
standswechsel die Arbeit übernommen hätten.
So haben nun Birgit Stahl und Aljoscha Kuch 
als Vertreter der Evangelischen Kirche Güg­
lingen – beide im Kirchengemeinderat – die 
Leitung des Sozialtreffs Kraftwerk als Projekt 
für zuerst zwei Jahre übernommen.
Gerne nehmen wir weiterhin Ihre finanziellen 
Zuwendungen als auch Kleiderspenden ent­
gegen und bedanken uns jetzt schon für Ihre 
großzügige Unterstützung.
Es grüßt Sie herzlich Aljoscha Kuch, Kontakt 
07135/9345474.

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2019
Der Kleintierzuchtverein Güglingen lädt alle 
Mitglieder und Freunde zur Jahreshauptver­
sammlung 2019 ein. Diese findet am Samstag, 
23.02.2019, im Züchterheim des KZV 295 statt 
und beginnt um 19.00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. �Verlesung des Protokolls der Hauptversamm­

lung 2018
4. Berichte der Funktionäre
5. Entlastung Vorstandschaft
6. Anträge
7. Wahlen
8. Verschiedenes
Um vollständige Teilnahme wird gebeten.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Jahreshauptversammlung 2019
Am 1. März um 20 Uhr findet unsere 45. Jah­
reshauptversammlung in der Gaststätte zur 
Eisenbahn in der Zaberstraße 11 in Weiler 
statt. Hierzu möchten wir alle Mitglieder recht 
herzlich einladen 
Die Tagesordnung beinhaltet folgende Punkte
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Entlastungen
5. Wahlen 
6. �Anträge (Anträge sind bis zum 22.02.2019 

beim Vorstand abzugeben)
7. Verschiedenes
Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, 
dass die Versammlung dieses Mal nicht im 
Sängerheim stattfindet. Wir freuen uns Euch 
am 1. März begrüßen zu dürfen.

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

Liste der Bürger-Union zur Gemeinderats-
wahl ist vollständig
Unsere Gemeinderatsliste, Bürger-Union, ist 
komplett. Es war ein schönes Stück Arbeit, aber 
wir freuen uns über die große Unterstützung, 
die wir erfahren und erfahren haben. Dies gilt 
für Empfehlungen und auch für interessante 
Gespräche.
Und es ist uns gelungen fünf Frauen für die 
Liste zu gewinnen. Unbeeinflusst von Diskus­
sionen über Quoten haben wir uns intensiv be­
müht mit Kandidatinnen auf der Liste stärker 
zu werden. Und wir haben starke Frauen über­
zeugen können.
Wir gehen optimistisch in die Wahlen und hof­
fen, dass viele Bürgerinnen und Bürger uns ihr 
Vertrauen schenken. 
Vieles geht uns noch zu langsam, an manchen 
Stellen möchten wir die Schwerpunkte ver­
ändern. Unser Blick ist bei vor allem auch auf 
Wohnen, Mieten, medizinische Versorgung, 
Mobilität (Bsp. Zabergäubahn), den sozialen 
Zusammenhalt, das gemeinsame Engagement 
in der Gemeinde und die Erhaltung unserer 
natürlichen Lebensgrundlagen gerichtet. Dabei 
müssen wir uns immer um Mehrheiten bemü­
hen und mit Argumenten überzeugen. Das ist 
die Herausforderung, die die Zukunft im Blick 
haben muss, und deshalb freuen wir uns über 
eine starke Liste.
Bürger-Union – Die Zukunft denken – Für Güg­
lingen und das Zabergäu.
Vorankündigung der Veranstaltung der 
Bürger-Union:
Mietwohnungsbau/Wohnungsbau – Wohin mit 
Güglingen?
Montag, 11. März 2019, Gasthaus Weinsteige 
um 19.30 Uhr
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Als Referent hat uns Herr Sven Wöpe, ge­
schäftsführender Vorstand der Heimstättenge­
meinschaft NSU/HN e. G., zugesagt. 
Wir freuen uns auch über neue Mitglieder 
im Verein Bürger-Union, die uns außerparla­
mentarisch unterstützen wollen. Nehmen Sie 
Kontakt mit uns auf. https://www.gueglingen.
de/…/ge…/fraktionen/buerger_union_bu_.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Hauptversammlung 2019
Zu unserer diesjährigen Hauptversammlung 
lädt der SPD-Ortsverein Oberes Zabergäu herz­
lich ein. Wir treffen uns am Mittwoch, 27. Feb­
ruar 2019 um 19.30 Uhr in der TSV-Gaststätte 
Weinsteige in Güglingen.

Folgende Tagesordnungspunkte haben wir vor­
gesehen: 
TOP1 Bericht der Vorsitzenden
TOP2 Bericht Schriftführer
TOP3 Bericht Kassiererin
TOP4 �Entlastungen (in diesem Jahr gibt es 

keine Wahlen, da im letzten Jahr alle für 
2 Jahre gewählt wurden)

TOP5 Bericht aus dem Kreistag
TOP6 �Berichte vom Kreisparteitag, Kandidaten­

aufstellung für die Kreistagswahl
TOP7 �Verschiedenes/Sonstiges, Veranstaltung 

mit Evelyn Gebhardt am 9. März
Wer Einwände gegen diese Tagesordnung hat, 
möge diese mündlich oder schriftlich der 1. Vor­
sitzenden Gertrud Schreck bis zum 24. Februar 
2019 melden.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Grüne nominieren für die Kreistagswahl im 
Mai
Die Mitglieder von Bündnis 90/Die Grünen aus 
Cleebronn, Güglingen, Pfaffenhofen, Zaber­
feld und Brackenheim haben für den Wahl­
bezirk III Brackenheim der fünf Kommunen am 
11.02.2019 ihre Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Kreistagswahl am 26.05.2019 nomi­
niert. 
Die Platzierung: 1. Jürgen Winkler, Bracken­
heim; 2. Friederike Wilhelm, Cleebronn; 3. 
Wolfram Heller, Brackenheim; 4. Renate 
Nowak, Güglingen; 5. Hans-Jürgen Albrich, 
Brackenheim; 6. Viktoria Böhringer, Cleebronn; 
7. Jürgen Sauer, Brackenheim; 8. Marcel Eble, 
Güglingen; 9. Peter Luboeinski, Brackenheim; 
10. Peter Steinhausen, Pfaffenhofen.Die Straße ist kein Spielplatz!


